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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg 
  

Haus- und Straßensammlung  
vom 17. Oktober bis 21. November 2021 

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die Jugendarbeit bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e. V. um Ihre Spende. 

Im letzten Jahr mussten wir wegen der Corona-Pandemie die Haus-und Straßensammlung abbrechen. Unsere Arbeit, die Pflege 
von Kriegsgräbern in ganz Europa, führten wir dennoch unter schwierigsten und eingeschränkten Bedingungen durch. In der 
102-jährigen Geschichte unseres Vereins eine hoffentlich einmalige Erfahrung, die wir alle nicht mehr erleben möchten. Corona 
hat unser Leben, unsere Arbeit und unsere Gestaltungsräume bestimmt. 

Allerdings ist dies wenig im Vergleich zu unseren Eltern und Großeltern, die 1945 - nach Ende des Zweiten Weltkriegs - aus dem 
Nichts ein zerstörtes Deutschland wiederaufgebaut haben. Hunger, Not und Elend haben damals die Menschen nicht verzagen 
lassen.  Diese Gedanken leiten uns, in unserer Arbeit für den Frieden nicht nachzulassen. 

So schwierig dies auch in der Pandemie sein kann, so lohnend ist es doch. Unser Bestreben aufeinander zuzugehen und zu ver-
söhnen ist entscheidend für die Wahrung des Friedens in ganz Europa. Wir erleben in Mitteleuropa die längste Friedenszeit. Eine 
Tatsache, die für uns heute selbstverständlich erscheint und aktuell zu wenig Beachtung findet. 

Neben der traditionellen Verpflichtung, die Gräber der Gefallenen aus zwei Weltkriegen zu pflegen und bestehende Kriegsgräber-
stätten zu Lernorten für die Jugend- und Bildungsarbeit zu entwickeln, bieten wir Jugendbegegnungen in ganz Europa an. Auf 
diese Weise lernen junge Menschen Vieles über die Entwicklung eines modernen Kontinents, aber auch über die verhängnisvolle 
Zerstörungskraft des Nationalismus. 

Bitte spenden Sie in dieser schwierigen Zeit. Ihre Spende verwenden wir für die Anlage und Pflege von Kriegsgräberstätten, Beant-
wortung von Suchanfragen sowie für den Ausbau der Bildungs- und Jugendarbeit. 
Sie tragen so zum Frieden in Europa bei! 

Guido Wolf MdL Frank Hämmerle
Vorsitzender des Landesverbands Landrat a. D.
  Vorsitzender des Bezirksverbandes
_____________________________________________________________________________________________________________________

Bankverbindung: Sparkasse Bodensee  
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
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Vorankündigung 
zum Volkstrauertag 2021 

Die Gemeinde und die Soldatenkameradschaft Tannheim 
laden zur Teilnahme am Gottesdienst 
am Sonntag, den 14. November 2021 

um 10:15 Uhr 
und zur anschließenden Gedenkfeier 

am Kriegerdenkmal ein. 
  

Wichtiger Hinweis: 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen Pan-
demiebestimmungen statt. 
Die Fahnenträger der Vereine kommen ohne Fahnenbeglei-
tung in die Kirche. 
Der Gottesdienst und die Kranzniederlegung wird vom Chor 
Tonitus und dem Musikverein Tannheim mitgestaltet. 

Thomas Wonhas 
Bürgermeister 

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 25.10.2021 
1.  Einbau von 4-stationären Lüftungsgeräten in der Grund-

schule Tannheim
- Honorarangebot vom Ingenieurbüro Fischer
- Weitere Vorgehensweise
Der Gemeinderat hat in der vergangenen Sitzung mit knapper 
Mehrheit den Einbau von 4-stationären Lüftungsgeräten in der 
Grundschule Tannheim beschlossen. Das Ingenieurbüro für Hau-
stechnik Fischer stellte den Honorarvorschlag für den Einbau der 
stationären Lüftungsgeräte in der Grundschule Tannheim in Höhe 
von 27.959,99 € vor. Über die Beauftragung des Ingenieurbüros 
sollte in der Sitzung entschieden werden.
Aus der Mitte des Gemeinderats kamen Zweifel, aufgrund der 
langen Planungs- und Einbauzeit der Anlagen auf. Sie vermute-
ten, dass die stationären Anlagen im kommenden Winter nicht 
eingesetzt werden können.
Ein Gemeinderatsmitglied hat daher einen Geschäftsordnungs-
antrag gestellt. Mit einer knappen Mehrheit wurde diesem Antrag 
stattgegeben, mit der Folge, dass der Tagesordnungspunkt ver-
tagt werden soll. In der Zwischenzeit soll die weitere Corona-Ent-
wicklung beobachtet werden. Die weitere Planung der stationären 
Anlage wird vorerst gestoppt.

2.  Vergabe der Baugrundstücke im Baugebiet „Berkheimer 
Weg“ Bauabschnitt I

Die Frist für Bewerbungen auf einen Bauplatz im Baugebiet „Berk-
heimer Weg“ Bauschnitt I endete am 13.09.2021 um 12:00 Uhr. 
Es gingen 44 auswertbare Bewerbungen für die zu veräußernden 
elf Baugrundstücke ein. Die Auswahlkommission – bestehend aus 
Bürgermeister Wonhas, Kämmerer Blanz und Gemeinderat Villin-
ger – hat am 15.09.2021 die 44 Bewerbungen geprüft, punktemä-
ßig bewertet und daraus die entsprechende Reihenfolge gebildet. 
Anhand dieser Reihenfolge wurden die Bewerber zur Auswahl der 
Baugrundstücke eingeladen. Diese Auswahltermine fanden am 
15.10.2021 bzw. 18.10.2021 statt. 10 Bauplätze wurden an diesen 
Terminen verbindlich vergeben. Ein Bauplatz befindet sich noch 
in der Vergabe. Aus datenschutzrechtlichen Gründen konnten die 
Namen der zukünftigen Grundstückseigentümer in der öffentli-
chen Sitzung nicht genannt werden. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig, die 10 Baugrundstücke an die Bewerberinnen und 
Bewerber auf Grundlage der Auswahltermine zu veräußern. Käm-
merer Blanz wird im Auftrag der Gemeinde die Kaufverträge mit 
den Bewerberinnen und Bewerbern abschließen. Mittels Ablö-
sungsvereinbarung werden die KAG-Beiträge der 13 zu veräu-
ßernden Baugrundstücke erhoben.

3. Kommunaler Friedhof
- Anlage von weiteren Urnengräbern
Für die Erweiterung des kommunalen Friedhofteils wurde das 
Bestattungsunternehmen Fa. Keller & Ettmüller nach dessen Mei-
nung und Erfahrung zur Gestaltung von Urnengräbern befragt. 
Hierzu fand ein Ortstermin mit dem Bestattungsunternehmen 
statt. Durch eine ovale Anlage der weiteren Urnengräber ergibt 
sich genügend Platz für Angehörige und Trauergäste bei Urnen-
beisetzungen oder auch, um mit einer Gehhilfe an die Gräber 
zu gelangen. Wirtschaftlich wären zudem von dem kleinen Platz 
aus jeweils zwei Reihen mit je 5-6 Gräbern anzulegen. Dadurch 
könnten 20 bzw. 24 Urnengräber in diesem Bereich entstehen. 
Zusätzlich könnte in der Platzmitte eine kleine Sitzgelegenheit 
angebracht werden. Jedoch stellt die ovale Anlegung der Grä-
ber einen etwas größeren Herstellungsaufwand dar, zudem ist 
die exakte Ausrichtung der Urnengräber anspruchsvoller. Auch 
andere Lösungsvorschläge für die weitere Gestaltung des Fried-
hofes wurden vom Vorsitzenden anhand von Anlagebeispielen in 
den benachbarten Gemeinden in der Region aufgezeigt.
Der Gemeinderat war sich schnell einig, dass die Gräber in ova-
ler Form (Radius 10 m) mit jeweils zwei Reihen angelegt werden 
sollen. Die vordere Reihe zum Platz soll in 5 Urnenplätze aufge-
teilt werden. Die Gräber in der zweiten Reihe sollen versetzt zur 
ersten Reihe mit 6 Urnenplätzen errichtet werden. Die einzelnen 
Gräber werden eine Grabumrandung (65 cm x 75 cm) aus Beton 
oder Granit erhalten.   
Zur Diskussion stand, ob die Urnengräber individuell gestaltet 
werden können oder ob die Gemeinde den Grabbesitzern eine 
einheitliche Gestaltung vorschreibt. 
Letztendlich sprach sich der Gemeinderat mehrheitlich für eine 
individuelle Gestaltung der einzelnen Gräber aus. 

4.  Weiterentwicklung des Kreisfeuerwehrlöschverbandes 
Biberach – Neufassung der Verbandssatzung; Weisungs-
beschluss

Alle 45 Städte und Gemeinden des Landkreises Biberach sowie 
der Landkreis Biberach bilden den Kreisfeuerlöschverband Bibe-
rach (KFLV) als Zweckverband. Die Gründung des Verbandes 
erfolgte im Jahr 1949. Wichtige Aufgabe des KFLV ist die Sicher-
stellung der Überlandhilfe im gesamten Landkreis. Zur Sicherstel-
lung einer wirksamen Überlandhilfe wird bislang insbesondere die 
komplette Ausrüstung und Unterhaltung der Gemeindefeuerweh-
ren der Städte Biberach, Laupheim, Riedlingen, Bad Schussen-
ried, Ochsenhausen, Bad Buchau sowie der Gemeinde Erolzheim 
beschafft, organisiert und finanziert („Stützpunktfeuerwehren“). 
Zur Ausrüstung gehören sämtliche für eine leistungsfähige Feu-
erwehr notwendigen Fahrzeuge und Geräte sowie die Ausstat-
tung der Angehörigen der Stützpunktfeuerwehren mit Schutz- und 
Dienstkleidung. Der Verband unterhält und betreibt zudem in Bibe-
rach eine Kreisgerätewerkstatt mit Schlauchpflege, eine Atem-
schutzübungsanlage sowie eine Atemschutzwerkstatt für alle 
Feuerwehren im Landkreis.

In erster Linie finanziert sich der KFLV über die Verbandsumlage. 
Die Verbandsumlage ist bislang mit 45 Prozent vom Landkreis, 38 
Prozent von den sieben Gemeinden mit Stützpunktfeuerwehren 
sowie mit 17 Prozent von den übrigen 38 Verbandsgemeinden 
aufzubringen. Die Verbandsumlage im Jahr 2021 beträgt insge-
samt 1,6 Mio. Euro.

Aus der Mitte der Verbandsmitglieder wurden in der Vergangen-
heit immer wieder diverse Kritikpunkte und Nachteile an der Struk-
tur und Aufgabenerfüllung des KFLV thematisiert, unter anderem, 
dass die Kostenverteilung nicht gerecht ist und manche Gemein-
den überproportional davon profitieren bzw. benachteiligt wer-
den, die zum Teil schleppende zentrale Beschaffung und Kritik 
an der Ausstattung der sieben Stützpunktwehren, die manchen 
zu wenig, anderen zu üppig war.

Aus diesem Grund wurde im Jahr 2016 ein Arbeitskreis zur Wei-
terentwicklung des KFLV eingerichtet. Aufgabenstellung war, den 
Verband und seine Organisation in allen Facetten zu beleuchten, 
ergebnisoffen zu bewerten und Vorschläge für eine zukunftsfä-
hige Ausrichtung zu erarbeiten.
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Das Ergebnis ist der KFLV 2.0. Diese neue Struktur sieht zwar 
vor, dass die sieben Stützpunktwehren erhalten bleiben und 
damit auch effiziente und schlagkräftige Strukturen, mit denen 
die Überlandhilfe gesichert ist. Für den Kauf von Fahrzeugen 
und Ausrüstungen sind allerdings in Zukunft jeweils die einzelnen 
Feuerwehren und deren Kommune zuständig. Auch die Einsätze 
rechnet jede Wehr künftig selbst ab. Lediglich Drehleiterfahr-
zeuge sollen auch weiterhin über den KFLV beschafft werden. 
Ebenso soll versucht werden, durch Sammelausschreibungen 
Preisvorteile zu nutzen. Erhalten bleibt auch die Kreisgerätewerk-
statt, deren Dienstleistungen für die einzelnen Wehren ausgewei-
tet werden sollen.
Der Landkreis bezahlt dann weiterhin 45 % der Verbandsum-
lage. Die 45 Kommunen bezahlen künftig anteilig nach der Ein-
wohnerzahl.

Mit der geplanten Reform des KFLV müssen auch die entspre-
chenden Regelungen in der Verbandssatzung angepasst und fort-
geschrieben werden. Eine Änderung der Verbandssatzung muss 
von der Verbandsversammlung mit einer Mehrheit von mindestens 
zwei Dritteln der satzungsmäßigen Stimmzahlen der Verbands-
mitglieder beschlossen werden. Hinsichtlich der umfangreichen 
Anpassungen sind die Hauptorgane der Verbandsmitglieder 
(Gemeinderäte bzw. Kreistag) entsprechend zu beteiligen (Wei-
sungsbeschluss).

Der Gemeinderat stimmte der Konzeption zur Weiterentwicklung 
des KFLV zu und ermächtigte den Bürgermeister, der Neufassung 
der Verbandssatzung zuzustimmen.

5. Bürgerfragestunde
Ein Bürger brachte vor, dass ein Grab auf dem kommunalen Fried-
hof verwahrlost wäre. Dieser Zustand bestehe seit geraumer Zeit, 
deshalb bat er die Gemeinde, Kontakt mit dem Grabbesitzer auf-
zunehmen und ihn aufzufordern, das Grab zur richten.
Ein anderer Bürger bezog sich auf den Zeitungsbericht zu 
den Quartiersimpulsen in der Schwäbischen Zeitung, der am 
25.10.2021 veröffentlicht wurde. Er monierte, dass in diesem 
Bericht das Hauptthema - ambulant betreutes Wohnen in Tann-
heim – nicht erwähnt wurde.
Der Vorsitzende antwortete, dass nicht er diesen Artikel geschrie-
ben habe, sondern eine Redakteurin der Schwäbischen Zeitung. 
Die Fragen, die sie an ihn gestellt habe, bezogen sich auf den 
Bürgertisch A. Er hat auch daraufhin gewiesen, dass er derzeit 
keine Auskunft zu den Bürgertischen B und C geben könne, da zu 
diesem Zeitpunkt die gefertigten Protokolle noch nicht vorlagen. 
Außerdem thematisierte der Bürger die schlechte Busanbindung 
von Tannheim nach Memmingen. Einige Buslinien enden an der 
zentralen Bushaltestelle in Egelsee, in der Folge, dass dort War-
tezeiten zum Anschlussbus entstehen. Er bat, die Busverbin-
dungen nach Memmingen im Mitteilungsblatt zu veröffentlichen.

6.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-
zungen

Der Vorsitzende gab die folgenden, vom Gemeinderat in nichtöf-
fentlichen Sitzungen gefassten Beschlüsse bekannt:

Sitzung vom 02.08.2021:
-  Einrichtung eines Verlängerungsantrags für das Sanierungs-

gebiet „Ortsmitte“ im Programm LRP

Sitzung vom 13.09.2021:
-  Bewerberauswahl für die Neuvermietung der ehemaligen Haus-

meisterwohnung Kronwinkler Straße 6

-  Kündigung des Mietverhältnisses „ehemaliges Feuerwehrhaus“ 
in der Hauptstraße 22 wegen Eigenbedarf der Gemeinde

-  Stellenausschreibung einer Reinigungsstelle für das Rathaus 
und Bauhof sowie einer Reinigungsstelle für Krankheitsver-
tretung, im Bedarfsfall und für Großreinigungsaktionen sowie 
Vertretung für die Essensausgabe in den Mitteilungsblättern 
der Nachbargemeinden

-  Stellenausschreibung des stellvertretenden Bauhofleiters in 
der Schwäbischen Zeitung, Memminger Zeitung und in den 
Mitteilungsblättern der Nachbargemeinden.

7. Bekanntgaben und Anfragen
-  Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden am 15.11.2021 

und 13.12.2021 statt.
-  Die nächste Sitzung des Abwasserzweckverbandes findet am 

04.11.2021 statt. 
-  Die nächste Sitzung des Gemeindeverwaltungsverbands fin-

det am 24.11.2021 statt.
-  Um die Warnung der Bevölkerung in Deutschland zu stärken, 

wurde eine Richtlinie des Innenministeriums zum Sonderför-
derprogramm Sirenen des Bundes bekanntgegeben. Der För-
derantrag muss spätestens bis 12.11.2021 eingereicht sein. 
Eine sachliche Beratung bzw. Diskussion über die Sinnhaftig-
keit der Wiedereinführung der Sirenen auf Kreisebene kann 
erst nach Fristende der Förderung durchgeführt werden. Der 
Gemeinderat nahm zur Kenntnis, dass ein Förderantrag für 
zwei Sirenen vorsorglich gestellt wird. Der Beschluss, ob die 
Sirenenanlage beschafft und installiert werden soll, wird nach 
der Klärung der Sinnhaftigkeit gefasst.

-  Am 16.10.2021 fand der letzte Bürgertisch statt. Herr Beck 
wird vor Weihnachten die Dokumentation fertigen. Bis zur 
Abschlussbesprechung im neuen Jahr kann die Zeit für den 
Einstieg in erste Projekte genutzt werden. So ist für die nächste 
Gemeinderatssitzung vorgesehen, dass folgende Punkte ange-
sprochen bzw. vertieft werden:

•  Planung Rathausplatz 2 in Verbindung mit der Nutzung als 
Wochenmarkt

•  Planung Spielplätze des Rehgartens und des Pausenhofge-
ländes der Grundschule

• Einstieg in Projekt „Zeitbank plus“
•  Auftragserteilung der Machbarkeitsstudie für das Bankgebäude 

in der Zeppelinstraße 

Turnhalle geschlossen! 
Wegen Reparatur- und Reinigungsarbeiten bleibt die Turnhalle 
in den Herbstferien vom 01. - 07. November geschlossen. 

Bitte um Beachtung! 

Umstellung von Sommerzeit auf Winterzeit 
Nicht vergessen! 
Am kommenden Wochenende wird wieder 
von Sommerzeit auf Winterzeit  umge-
stellt. Am  Sonntag, den 31. Oktober wer-
den um 3 Uhr morgens alle Uhren um 
eine Stunde auf 2 Uhr zurückgestellt,  
„die Nacht ist also eine Stunde länger“! 

Wir bitten um Beachtung und wünschen eine unproblemati-
sche Umstellung auch die der „inneren“ Uhr.

Rückblick Garagenflohmarkt Tannheim 
Unser 1. Garagenflohmarkt, am 17.10.2021 durch Tannheim, 
war ein voller Erfolg und es wurden viele positive Stimmen an 
uns Organisatoren weiter getragen. In Tannheim wuselte es und 
sowohl der Musikverein, als auch der Kindergarten hatten alle 
Hände voll zu tun. Wir danken nun recht herzlich allen die sich 
entweder mit einem Verkaufsstand oder auch beim schlendern 
und einkaufen zu diesem tollen Tag beigetragen haben. Der Erlös 
von ca. 300 €, bestehend aus der Gebühr, sowie weiteren Spen-
den kommt dem Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach 
zu Gute.  
Yvonne und Miriam
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Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung  
 
Am Donnerstag, den 04. November 2021, um 18:00 Uhr, findet im Sitzungssaal 
des Rathauses Aitrach eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung statt, zu 
der freundliche Einladung ergeht. 
 
Tagesordnung 
 
1.  Überörtliche Prüfung der Jahresabschlüsse 2012 bis 2018 durch das 

Landratsamt Biberach 
- Abschluss des Prüfungsverfahrens 

2.  Jahresabschluss 2020 
- Feststellung 

 

3.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 
- Beratung/Erlass 

4.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 

5.  Genehmigung von Niederschriften 

6.  Bekanntgaben und Anfragen 

7.  Verabschiedung von Klärfacharbeiter Josef Christ in den Ruhestand 
 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
 
gez.  
Wonhas 
Verbandsvorsitzender 
 

Abwasserzweckverband 
Aichstetten-Aitrach-Tannheim 

Abwasserzweckverband 
Aichstetten-Aitrach-Tannheim 

Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung  
Am Donnerstag, den 04. November 2021, um 18:00 Uhr, fin-
det im Sitzungssaal des Rathauses Aitrach  eine öffentliche 
Sitzung der Verbandsversammlung statt, zu der freundliche Ein-
ladung ergeht. 

Tagesordnung 

1.  Überörtliche Prüfung der Jahresabschlüsse 2012 bis 2018 
durch das Landratsamt Biberach 

 - Abschluss des Prüfungsverfahrens 

2. Jahresabschluss 2020 
 - Feststellung 

3.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 
2022 und 2023 

 - Beratung/Erlass 

4.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzun-
gen 

5. Genehmigung von Niederschriften 

6. Bekanntgaben und Anfragen 

7.  Verabschiedung von Klärfacharbeiter Josef Christ in den Ruhe-
stand 

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 

gez. 
Wonhas 
Verbandsvorsitzender
 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Voraussetzung für die Teilnahme an den Kursen der Vhs sind die 
AHA-Regeln (Hygieneanforderungen und Mindestabstand, Hygi-
enekonzept, Kontaktdatenerhebung, Maskenempfehlung einzu-
halten, die 3Gs (Kinder ausgenommen) Infos dazu gibt es auf 
der Homepage oder bei uns im Büro der vhs.  Das Büro der 
vhs ist in den Herbstferien geschlossen – über die Homepage/
email können Sie sich jederzeit anmelden! 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Dienstag 02.11.2021 
Neu –Start: Modern Dance (Susanne Lober) 8 Termine, von 19 – 
20:30 Uhr in der Grundschule Erolzheim. 1. OG Foyer 
  
Mittwoch 03.11.2021 
Holzschnitzen wie Michl von Lönneberga (Rupert Willburger), 
1 Termin, 14 – 17 Uhr, 29 Euro + Materialkosten, Michael-von-
Schule Kirchdorf, Eingang Nord, Lehrerparkplatz, Hauptstraße 51. 
Werkraum, UG, neues Schulgebäude, Eingang Nord 
  
Montag 08.11.2021 
Manipulationen wahrnehmen, durchschauen und entschär-
fen (Iris Espenlaub), 1Termin, 18:30 – 21:30 Uhr, 19 Euro, Rat-
haus Erolzheim, Marktplatz 7, Sitzungssaal klein, 1 OG, Eingang 
Nord Haupteingang 
  
Mittwoch 10.11.2021 
ONLINE – Patientenverfügung und rechtliche Vertretung 
(Kooperation Vorsorge Treffen Biberach), 1 Termin, 19 – 20:30 Uhr, 
9 Euro, link wird nach der Anmeldung über E-Mail zugesandt 
  

Donnerstag 11.11.2021 
Small talk (Heidrun Edel), 1 Abend, 18:30 – 21:30 Uhr, 19 Euro, 
Rathaus Erolzheim, Marktplatz 7, Sitzungsaal groß, 2.OG, Ein-
gang Nord Haupteingang 
  
Samstag 13.11.2021 
3D – Weihnachtskarten  (Isabel Gaus), Kinder und Jugendliche 
(9 Euro) / Erwachsene (12 Euro), 1 Termin, 14:00 – 17:00 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Schülercafe, Haupteingang 
  

Neu –Start Modern Dance mit Susanne Lober 
Modern Dance entstand ursprünglich als Gegenbewegung 
zum klassischen Tanz. Spannung und Entspannung, Kraft, 
Schwung und fließende Bewegungen sind im ständigen Wech-
sel. Neben der Technik des Modern Dance entwickeln wir 
schrittweise eine kleine Choreografie. Stretching und die Arbeit 
mit dem Boden sind ebenfalls Kursinhalt. So werden Balance, 
Koordination und Kondition geschult und das Körperbewusst-
sein gestärkt. Tanzerfahrung ist nicht erforderlich, die Freude 
an Bewegung und eine gute körperliche Verfassung sind von 
Vorteil. Modern Dance bietet eine gute Möglichkeit, ganz 
unabhängig von Alter und Vorkenntnissen, mit dem Tanzen 
zu beginnen oder wieder neu einzusteigen.  Rückfragen 
unter 07354/8963. Bitte Gymnastikschuhe oder rutsch-
feste Socken und Getränk nicht vergessen.  8 Termine, ab 
Dienstag, 2.11.2021 von 19 – 20:30 Uhr in der Grundschule 
Erolzheim, 1. OG Foyer 

 

Herbstferien: Holzschnitzen Kinder ab 8 Jahren
mit Rupert Willburger
Nicht im Schuppen, sondern in der Werkstatt bzw. je nach Wet-
ter im Freien werdet ihr das Schnitzen kennenlernen. Jedes 
Kind darf aus einem Stück Holz ein kleines Kunstwerk schnit-
zen, der Dozent bringt Beispiele mit. Der Werkraum befindet 
sich im Gebäude Hauptstrasse 51, Eingang an der Nordseite 
im UG, Gebäude Ganztagsbetreuung. Mittwoch, 3.11.2021, 
14-17 Uhr, Schule Kirchdorf, Werkraum UG (Schülerausweis 
erforderlich) 

 

Wir suchen Dozentinnen und Dozenten in allen Berei-
chen des Programmes. Vor allem Yoga-Dozentinnen und - 
Dozenten, die nach der 3G-Regel unterrichten – wir freuen 
uns auf Ihr Angebot!
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Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 
informiert 
Online-Vortrag zum Thema „Sich selbst helfen – bei Demenz?“ 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Dienstag, 
16. November 2021, zu einem Online-Vortrag zum Thema Selbst-
hilfe bei Demenz an. Beginn ist um 16.30 Uhr. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle, die beruflich, ehrenamtlich oder privat am 
Thema Demenz interessiert sind. 
Was bedeutet Selbsthilfe? Welche Selbsthilfegruppen gibt es? 
Wo gibt es eine Selbsthilfegruppe und wer hilft mir bei der Ver-
mittlung? Welche Unterstützung bieten Selbsthilfegruppen und 
Gesprächskreise für Menschen mit beginnender Demenz, für 
Angehörige und Interessierte? Gibt es praktische und entlastende 
Hilfen in der Begleitung von Demenzkranken? 
Karin Alex (Demenzberatung Herford), Claudia Bösch, Petra Hyb-
ner (Pflegestützpunkt Biberach) und Carolin Maunz (Sozialer 
Dienst AOK/KIGS) geben Informationen und stellen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten, praktische Tipps für Pflegende und Inter-
essierte vor. 



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 28. Oktober 2021 5

Zur kostenlosen Teilnahme an der Online-Veranstaltung ist eine 
Anmeldung beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach per E-Mail 
an pflegestuetzpunkt@biberach.de oder telefonisch unter 07351 / 
52 7613 notwendig. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhal-
ten nach der Anmeldung die Zugangsdaten zum Online-Vortrag 
per E-Mail.
 
Das Bildungsbüro informiert 
„Damit jedes Kind eine Chance hat“ – Bildungsbüro sucht 
Mentorinnen und Mentoren für Kinder und Jugendliche 
Das Regionale Bildungsbüro sucht in Kooperation mit den Schu-
len vor Ort Personen, die ein Kind oder einen Jugendlichen für 
zirka zwei Stunden pro Woche begleiten und in seiner schulischen 
und sozialen Entwicklung unterstützen möchten. 
Die langjährigen positiven Erfahrungen in den verschiedenen 
Mentoring-Projekten der Bildungsregion belegen die Wirksamkeit 
einer 1:1-Begleitung und können nun dabei helfen, die pande-
miebedingten Lern- und Entwicklungsrückstände von Schülerin-
nen und Schüler zu bewältigen. 
Die Mentorinnen und Mentoren werden durch eine sozialpädago-
gische Fachkraft im Bildungsbüro begleitet. Sie arbeiten ehren-
amtlich oder auf Honorarbasis. Ein Einstieg ist ab sofort möglich. 
Interessierte, die Lust auf neue Erfahrungen und Begegnungen 
haben, können Kontakt mit dem Regionalen Bildungsbüro auf-
nehmen. 
Kontaktdaten 
Regionales Bildungsbüro Landkreis Biberach 
Daniel Horst und Katharina Jehle 
Tel: 07351/526513 oder 07351/527119 
E-Mail: bildungsbuero@biberach.de 
www.bildungsregion-biberach.de
 
Das Kreisberufsschulzentrum (BSZ) informiert 
Bibliothek im BSZ während der Herbstferien geschlossen 
In den Herbstferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufs-
schulzentrum (BSZ) Biberach von Montag, 1. November bis Frei-
tag, 5. November 2021 geschlossen. 
Während dieser Zeit können Bücher von Dienstag bis Freitag zwi-
schen 8 und 12 Uhr telefonisch oder per E-Mail an bibliothek@
biberach.de reserviert und nach Rücksprache abgeholt werden. 
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist auch möglich. Der dafür 
eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links 
neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien zu fol-
genden Zeiten zugänglich: Dienstag bis Freitag 8 bis 16 Uhr.
 
Die Gleichstellungsbeauftragte für den 
Landkreis Biberach informiert 
Veranstaltungsprogramm der Biberacher Agendagruppe 
„GeschlechterGerecht“ für den Herbst 2021 
Das Veranstaltungsprogramm für den Herbst 2021 der Gruppe 
„GeschlechterGerecht“ der Lokalen Biberacher Agenda 21 ist 
erschienen. In der Gruppe arbeiten verschiedene Institutionen 
wie die Stadt Biberach, die Gleichstellungsbeauftragte für den 
Landkreis Biberach, das FrauenForum Biberach, die Katholi-
sche Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
die Evangelische Familienbildungsstätte Biberach, der Katholi-
sche Frauenbund Biberach sowie die Opferorganisation Weißer 
Ring zusammen. Sie setzten sich für eine geschlechtergerechte 
Gesellschaft ein und erarbeiten zweimal jährlich ein themati-
sches Programm. Für den Herbst 2021 sind folgende Veranstal-
tungen organisiert: 
Die Termine:  
Online-Veranstaltung „Geschlechtersensible Sprache“  
am Mittwoch, 10. November 2021, 19 Uhr 
Warum es wichtig ist, im politischen, beruflichen und gesell-
schaftlichen Leben auf eine geschlechtersensible Sprache zu 
achten und sie anzuwenden, zeigt der Vortrag der Referentin 
Dagmar Wirtz aus Laupheim auf. Die Referentin ist Politikwis-
senschaftlerin, Soziologin und systemische Moderatorin. Sie wird 
in ihrem Vortrag insbesondere darauf eingehen, wie im Alltag in 

Wort und Schrift eine geschlechtersensible Sprache angewen-
det werden kann. Darüber hinaus gibt die Referentin Tipps und 
praktische Beispiele und vermittelt Hintergrundwissen, warum 
eine diskriminierungsfreie Sprache im gesellschaftlichen Umgang 
wichtig ist. Die Teilnahme am  Vortrag ist kostenfrei. Um verbind-
liche Anmeldung bis Montag, 8. November 2021 per E-Mail an: 
r.klook@biberach-riss.de wird gebeten. 
• Online-Veranstaltung „Sicherheit im Alltag- Selbstbehaup-
tung von Frauen “ am Dienstag, 16. November 2021, 19 Uhr 
Die Stärkung der eigenen Handlungskompetenz und die Prä-
vention von Konflikten sind im Alltag wichtige Aspekte. Dabei 
stärkt die Anwendung spezifischer Kommunikationsstrategien die 
Sicherheit von Frauen und erhöht gleichzeitig die Autorität. Die 
Referentin Manuela Dirof, ehemalige Kriminalbeamtin und Inhabe-
rin einer Praxis für Psychotherapie, Traumatherapie für Kinder und 
Jugendliche sowie Coachin, wird in ihrem Vortrag erläutern, wie 
Gefahrenlagen erkannt werden können und wie sich die Rechts-
lage bei Notwehr und Übergriffen darstellt. Vertiefend zum Vor-
trag findet am Samstag, 26. Februar 2021, ein Workshop, bei dem 
Techniken für ein sicheres Auftreten erlernt werden können, statt. 
Die Teilnahme am Vortrag ist kostenlos. Um verbindliche Anmel-
dung per E-Mail bis Mittwoch, 10.November 2021 an info@keb-
bc-slg.de wird gebeten. 
• Spirituelle Frauenpredigt „Vorsicht Leben – hochexplosiv“ 
am Sonntag, 21. November 2021, 17 Uhr 
Eine spirituelle Frauenpredigt „Vorsicht Leben- hochexplosiv“ 
im Rahmen der Reihe „Gotteskünderinnen“ spürt am Sonntag,  
21. November 202, um 17 Uhr in der Kirche zur Heiligsten Drei-
faltigkeit in Biberach dem Wirken der Ordensgründerin Klara von 
Assisi bis in unsere Zeit nach. Die Predigt wird von Sr. Paulin Link 
OSF gehalten und wird von Ana Bienek musikalisch umrahmt. 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, es wird jedoch ein freiwilli-
ger Beitrag erbeten. Die Veranstaltung findet unter den gültigen 
Corona-Abstands- und Hygiene-Regeln statt. 
• Fachberatungsstelle „Brennessel e.V.“ informiert über 
örtliche Hilfsangebote am Donnerstag, 25. November 2021,  
18 Uhr 
Am weltweiten Aktionstag „Terre des Femmes“ am Donnerstag, 
25. November 2021 um 18 Uhr im Biberacher Rathaus berich-
tet der Verein „Brennessel e.V.“ über seine Arbeit als Fachbera-
tungsstelle, informiert über örtliche Hilfsangebote für Opfer von 
sexuellem Missbrauch und spricht über Grenzverletzungen und 
sexualisierte Übergriffe auf Jugendliche. Der Verein ist Träger der 
Fachberatungsstelle Ravensburg und der seit Frühjahr 2021 neu 
eingerichteten Fachberatungsstelle Biberach. 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Verbindliche Anmeldung 
bis Montag, 22. November 2021 per E-Mail an: R.Klook@bibe-
rach-riss.de. Die Veranstaltung findet unter den gültigen Coro-
na-Abstands- und Hygiene-Regeln statt.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Freche Rübengeister schnitzen und Fensterbilder basteln  
Am Sonntag, 31. Oktober öffnet das Museumsdorf Kürnbach ein 
letztes Mal seine Türen, bevor es in die Winterpause geht. In der 
Kinderwerkstatt „Freche Rübengeister“ können die kleinen Gäste 
von 10 bis 16 Uhr zusammen mit Rebecca Erhart und Frederike 
Ferbach schöne oder gruselige Muster in Zuckerrüben schnit-
zen. Außerdem können die jungen Besucherinnen und Besucher 
kleine Herbstkränze binden. 
An diesem Tag lädt auch der Förderverein des Museumsdorfs 
ein letztes Mal für dieses Jahr Klein und Groß ein, Kartoffeln wie 
anno dazumal zu waschen und sie heiß und frisch aus dem Kar-
toffeldämpfer zu probieren. Mit den Ehrenamtlichen können die 
Kinder außerdem basteln: Die kleinen Bastlerinnen und Bastler 
können tolle Rübengeister als Fensterbilder anfertigen. 
Wer sich echt oberschwäbisch stärken möchte, bekommt beim 
Museumsbäcker Dietmar Neltner Dennete und andere leckere 
Backwaren aus dem Ofen des historischen Backhäusles. Käs-
spätzle und Schupfnudeln gibt es am Stand von Herbert Dres-
sel. Und auch die Kürnbacher Vesperstube bietet schwäbische 
Köstlichkeiten an.
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Waffelverkauf beim Garagenflohmarkt 
Den freiwilligen Helfern beim Waffelverkauf wurde es definitiv nicht 
langweilig. Der Ansturm war groß und der Küchenmaschine wurde 
keine Pause gegönnt. Schnell wurde klar, dass das gekaufte Mate-
rial nicht ausreichen würde und somit wurde mehrfach Eier, Mar-
garine und die anderen Zutaten organisiert. Das Ergebnis war 
überwältigend und somit konnte wieder eine ordentliche Summe 
für die Kinder des Kindergarten eingenommen werden. Ein gro-
ßer Dank geht an alle Helfer und vor allem an die überaus groß-
zügige Spende der Familie Reisch für die Eier.  
Der Elternbeirat
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 
Pfarrer i.R. Paul Notz: Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 - 12.30 Uhr 
  Mittwoch 10.00 - 12.30 Uhr 
  Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 - 16.30 Uhr 
  Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr 
  

Beerdigungsbereitschaft 31. Okt - 6. Nov 2021 
Pastoralreferentin Frau Weiß, Tel. 08395 - 93699-12

  
Impuls zum Hochfest Allerheiligen 
Jedes Jahr hören wir am Hochfest Allerheiligen die Seligpreisun-
gen aus der Hl. Schrift. Papst Franziskus hat in einer Ansprache 
2016 ein paar neue Seligpreisungen formuliert: 
„Selig, die den Ausgesonderten und an den Rand Gedräng-
ten in die Augen schauen und ihnen Nähe zeigen. 
Selig, die im Glauben das Böse ertragen, das andere ihnen 
antun, und von Herzen verzeihen. 
Selig, die Gott in jedem Menschen erkennen und dafür kämp-
fen, dass andere auch diese Entdeckung machen.“ 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Samstag, 30. Oktober - Hl. Johannes von Capestrano 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse (2. hl. Messopfer f. Wil-

helmine Gawaz, wir gedenken auch verst. 
Angeh. d. Fam. Gawaz, Georg Ruf, Pfarrer 
Josef Mendel u. verst. Angeh.) 

Sonntag, 31. Oktober - 31. Sonntag im Jahreskreis  
-  Ende der Sommerzeit 
09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Geno-

vefa Kurrat, 2. hl. Messopfer f. Karl Krat-
tenmacher, wir gedenken auch Otto Peter, 
Erich Kurrat, Theresia Angele, Elmar Göp-
pel, Alfons Frener, Paula u. Xaver Frener, 
Otto u. Rosmarie Frener, Rosa u. Johann 
Bär) 

10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. der SE, 
wir gedenken auch Hildegard u. Herbert 
Guter u. verst. Angeh., Siegfried Fakler, 
Rosa, Helga u. Josef Fakler u. verst. Angeh., 
Markus Brändle) 

10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Maria u. Erwin Kratten-
macher, wir gedenken auch Maria u. Gün-
ter Bruchmüller) 

11.30 Uhr Tann Taufe von Lena Katharina Weber 
16.00 Uhr Berk  Musikalische Andacht im Gedenken an Abt 

Nikolaus Betscher 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um das Ende der Pandemie 
Montag, 1. November - Hochfest Allerheiligen 
08.45! Uhr Hasl Hochamt 
08.45! Uhr Tann Hochamt 
10.15 Uhr Rot Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. der SE) 
10.15 Uhr Berk Hochamt 
10.15 Uhr Ellw Hochamt, anschl. Gräbersegnung 
13.15 Uhr St.Joh  Rosenkranz 
13.15 Uhr Berk Rosenkranz 
14.00 Uhr St.Joh   Andacht mit Gräbersegnung auf d. Friedhof 

(Bläser) 
14.00 Uhr Berk Andacht mit Gräbersegnung auf d. Friedhof 
14.00 Uhr Tann  Andacht mit Gräbersegnung auf d. Friedhof 

(Bläser) 
14.15 Uhr Hasl Rosenkranz 
15.00 Uhr Hasl Andacht mit Gräbersegnung auf d. Friedhof 
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Dienstag, 2. November - Allerseelen 
-Allerseelenkollekte- 
19.00 Uhr Rot Feierliches Requiem für die Verstorbenen 
  (Chor grenzenlos) 
19.00 Uhr Tann Feierliches Requiem für die Verstorbenen 
Mittwoch, 3. November - Hl. Hubert, Bischof, Sel. Rupert 
Mayer, Ordenspriester 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Richard u. Johanna Wal-

ter u. verst. Angeh.) 
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
Donnerstag, 4. November - Hl. Karl Borromäus, Bischof 
Priesterdonnerstag 
09.00 Uhr Tann Mütter beten für ihre Kinder 
18.30 Uhr Berk Eucharistische Anbetung 
19.00 Uhr Berk Eucharistiefeier 
Freitag, 5. November - Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr Rot Hauskommunion 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
Samstag, 6. November - Hl. Leonhard, Einsiedler 
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse (Jahrtagsmesse f. Pia Für-

gut, wir gedenken auch Anton u. Elvira Für-
gut) 

Sonntag, 7. November - 32. Sonntag im Jahreskreis  
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Anna 

Högerle, wir gedenken auch der verst. 
Angeh. d. Fam. Uhrebein, Maria u. Ignaz 
Riegger u. verst. Angeh., Waltraud Schnei-
der) 

10.15 Uhr Rot Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
13.30 Uhr Illerb Rosenkranz für die Verstorbenen 
14.00 Uhr Illerb Andacht mit Gräbersegnung 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 

Ministrantenplan Tannheim 
Sonntag 31.10. 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 Pius Graf - Daniel Kohler 
 Alexander Schmaus - Markus Gümbel 
Montag 01.11.  
08.45 Uhr Hochamt 
 Viola Frank - Alina Langer 
 Franziska und Michael Wiest 
14.00 Uhr Andacht Gräbersegnung 
 Elisabeth und Franziska Zinser 
Dienstag 02.11. 
19.00 Uhr  Requiem  
 Silke Aumann - Ronja Maunz 
 Klara Rehm - Katharina Stützle 
Samstag 06.11. 
19.00 Uhr  Vorabendmesse 
 Sophia Villinger - Annika Langlouis 
 Klara Auman - Lukas Imhof

Hinweise zum Schutzkonzept
  
•  Die Abstandsregel von 1,5 Metern gilt weiterhin. Verwandte 

in gerader Linie (Eltern, Kinder, Enkel) und in Seitenlinie 
(Geschwister und deren Nachkommen) werden nicht getrennt. 

•  Es muss im Gottesdienst eine sog. medizinische Maske getra-
gen werden. 

•  Gemeindegesang (mit Maske) ist möglich. Bitte bringen Sie Ihr 
eigenes Gotteslob mit. 

•  Alle Gottesdienstbesucher müssen namentlich und mit Tele-
fonnummer erfasst werden. Zettel zum Ausfüllen liegen aus 
bzw. sind auf der Homepage zu finden. Bitte achten Sie auch 
beim Verlassen der Kirche auf die Abstände! 

•  Für Beerdigungen auf dem Friedhof gibt es keine Teilnehmerbe-
grenzung mehr, jedoch gilt weiterhin die Teilnehmererfassung. 
Für die Teilnehmererfassung sind die Angehörigen verantwort-
lich. Für ein Requiem, das zuvor gefeiert wird, gilt weiterhin das 
Hygienekonzept der Kirche mit den Platzkarten (in der Regel 
100 Stück). Diese werden beim Trauergespräch ausgegeben. 

 
Informationen

Allerheiligen - Allerseelen 2021 
Aufgrund der weiterhin gültigen Hygienekonzepte mit den 
1,5 Metern Abstand ist es nicht sinnvoll, am Allerheiligentag in 
den Pfarrkirchen die gewohnten Andachten abzuhalten, da der 
Platz zu begrenzt ist. Daher werden die kurzen Andachten direkt 
auf den Friedhöfen stattfinden. Anschließend werden die Gräber 
gesegnet. Zuvor kann jedoch an manchen Orten der Rosenkranz 
in der Kirche gebetet werden. 
Folgende Termine sind vorgesehen: 
Rot:  14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 
  (zuvor um 13.15 Uhr Rosenkranz in der Bruder-

schaftskirche St. Johann) 
Berkheim:  14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 
 (zuvor um 13.15 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche) 
Tannheim:  14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 
Ellwangen: ca. 11.00 Uhr (nach dem Hochamt): 
 Andacht auf dem Friedhof 
Haslach:  15.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 
 (zuvor um 14.15 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche) 
In Illerbachen wird die Gräbersegnung am Sonntag, 7.11. um 
14.00 Uhr direkt auf dem Friedhof gefeiert, zuvor ist um 13.30 Uhr 
Rosenkranz in der Kirche. 
Bitte beachten Sie, dass auch auf dem Friedhof die Abstandsre-
gel gilt. Wo der Abstand nicht eingehalten werden kann, besteht 
Maskenpflicht. 
Am Abend des Allerseelentages (2.11.) wird es in St. Johann in 
Rot und in der Pfarrkirche in Tannheim jeweils um 19.00 Uhr ein 
Feierliches Requiem für die Verstorbenen geben. 
  
Allerseelenkollekte 
An Allerseelen bitten die deutschen Bischöfe gemeinsam mit der 
Aktion Renovabis um Ihre großzügige Spende zugunsten der 
Priesterausbildung im Osten Europas. Die Kirchen dort brauchen 
dringend gute Seelsorger aus ihren eigenen Reihen. Wir wollen 
uns mit den Kirchen im Osten Europas solidarisch zeigen - auch 
und gerade in diesem schwierigen Zeiten, da die Menschen seel-
sorglichen Beistand dringender brauchen denn je. 
Vergelt’s Gott für Ihre Spende! 
  
Abt-Nikolaus-Betscher-Gedenken 
Im vergangenen Jahr 2020 wäre am 31. Oktober der 275. Geburts-
tag des letzten Reichsprälaten der Prämonstratenser-Abtei Rot, 
von Abt Nikolaus Betscher, gewesen. Ein damals geplantes Kon-
zert konnte aufgrund der angespannten Corona-Situation nicht 
stattfinden. So wollen wir in diesem Jahr an seinem Geburts-
tag, dem Sonntag, 31.10.2021, in einer Musikalischen Andacht 
um 16.00 Uhr in seiner Heimatgemeinde Berkheim an ihn erin-
nern sowie sein musikalisches Schaffen ehren. Zuvor findet um 
14.00 Uhr im Pfarrstadel Berkheim die öffentliche Mitgliederver-
sammlung der „Abt Nikolaus Betscher Gesellschaft e.V.“ statt. 
Zur Versammlung und zur musikalischen Gedenkandacht ergeht 
herzliche Einladung! 
  
Erstkommunion 2022 
Alle Eltern der Kinder, die aktuell die 3. Klasse der Grundschule 
besuchen, sind sehr herzlich zu den Elternabenden für die Erst-
kommunion 2022 eingeladen. 
Diese finden aufgrund der Corona-Situation auch heuer in den 
Kirchen statt: 
Am Montag, 15. November, 19.00 Uhr für die Kirchengemeinden 
Berkheim und Tannheim in der Pfarrkirche St. Martin in Tannheim. 
Am Mittwoch, 17. November, 18.30 Uhr für die Kirchengemeinde 
Rot in der Pfarrkirche St. Verena in Rot. 
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Am Mittwoch, 17. November, 20.15 Uhr für die Kirchengemein-
den Ellwangen und Haslach ebenfalls in der Pfarrkirche St. Verena 
in Rot. 
Das Anmeldeformular zur Erstkommunion finden Sie auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit (www.se-rot-iller.drs.de). Bitte 
füllen Sie dieses baldmöglichst aus und geben es bis spätestens 
9. November im Pfarramt ab. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Tauffeiern können (sofern die Inzidenz stabil unter 200 liegt) unter 
Berücksichtigung aller Vorsichtsmaßnahmen (Abstand, Hygiene...) 
mit maximal zwei Kindern stattfinden. 
Sonntag, 21. November 2021, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 21. November 2021, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 05. Dezember 2021, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 12. Dezember 2021, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 19. Dezember 2021, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 09. Januar 2021, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 16. Januar 2021, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 29. Januar 2021, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Handys spenden - Gutes tun 
Aktion der Firmbewerber/innen 
Liebe Gemeindemitglieder, 
wir, die diesjährigen Firmlinge der Seelsorgeeinheit Rot-Iller, neh-
men an der Aktion Schutzengel des katholischen Missionswerks 
„missio“ teil und bitten um ihre Mithilfe. 
Vielleicht liegt bei Ihnen daheim auch ein altes, ungenutztes 
Handy? 
Es wird geschätzt, dass allein in Deutschland etwa 200 Millionen 
alte Handys irgendwo verstauben. 
Dabei können Sie mit Ihrem alten Handy noch Gutes tun. Spenden 
Sie es bei unserer Aktion. Missio lässt die alten Handys wieder-
aufbereiten oder sachgemäß entsorgen, dabei werden wertvolle 
Rohstoffe im Handy recycelt. 
Der Erlös geht an Menschen auf den Philippinen und in Asien 
und Afrika. 
Wir stellen Sammelboxen für die Handys in einigen Lebensmit-
telgeschäften vor Ort auf (Berkheim: Bäckerei Huber, Ellwangen: 
Gutkauf Schelkle, Haslach: s’Lädele ums Eck, Rot: Edeka und 
Sparmarkt, Tannheim: Edeka).Gerne können Sie die alten Handys 
auch nach dem Gottesdienst in der Kirche abgeben. 
Bevor Sie ihr Handy abgeben, bitte unbedingt die Sim- und die 
Speicherkarte entfernen. Weitere Details zur Aktion finden Sie z. 
B. auf den ausliegenden Tüten, in den schwarzen Broschüren 
oder im Internet unter  
https://www.missio-hilft.de/mitmachen/aktion-schutzengel/han-
dys-spenden/ 
Sie dürfen Ihre Handys gerne in die ausliegenden Papiertüten 
geben, Ihren Namen draufschreiben, dann nehmen Sie auch an 
einer Verlosung teil. 
Unsere Aktion läuft bis zum 21.11., solange können Sie Ihre Han-
dys bei uns abgeben. 
Wir danken Ihnen ganz herzlich! 
Ihre Firmlinge 
  
Wallfahrt nach Rom und Asissi 
Unsere erste Reise führt uns nach Rom und Asissi, die Reise findet 
vom 27. März 2022 bis zum 02. April 2022 statt. Wir werden, wie 
üblich, vier Nächte in Rom und zwei Nächte in Asissi verbringen. 
Reiseleiter ist Pfarrer Paul Notz. 
Nähere Einzelheiten und Anmeldung ist bei Karl Pfluger möglich, 
Tel. 07354-7507 oder E-Mail: carlo.pfluger@t-online.de 
  

Wallfahrt nach Frankreich 
Unsere zweite Reise führt uns nach Frankreich. 
Wir wollen die Normandie und Bretagne kennen lernen. Die Reise 
führt uns unter anderem nach Reims - Rouen - Lisieux - Lan-
dungsküste - Mont Saint Michel - Rennes und einiges mehr. 
Diese Reise findet vom 22. Mai bis 30. Mai statt. 
Begleitet wird diese Reise von Pfarrer Klaus Sanke und der Frank-
reichexpertin und Reiseleiterin Frau Beate Ebel. 
Nähere Informationen und Anmeldung, bei Karl Pfluger, Tel. 
07354-7507 oder E-Mail: carlo.pfluger@t-online.de 
  
Veranstaltungshinweis 
„Wenn die Kirche zur Schule geht“ - Schulpastoral als Chance 
für Kirchengemeinden - Präsenzveranstaltung) 
Wie können wir als Kirchengemeinde den wichtigen pastoralen 
Ort „Schule“ (mit-)gestalten? 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am 16. Novem-
ber 2021 von 20 bis 22 Uhr im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 
43, 88400 Biberach einen Fortbildungsabend zu oben genann-
tem Thema an. 
Der Lernort Schule hat sich in den letzten Jahren stark verändert 
und ist immer mehr zum Lebensraum für Kinder und Jugendli-
che geworden. Carsten Reinaerdts, Dekanats-beauftragter Schul-
pastoral/Kirche und Schule im Dekanat Biberach und Saulgau 
wird an diesem Abend aufzeigen, was Schulpastoral bedeutet und 
wie Kirchengemeinden diesen Veränderungsprozess, der Chance 
und Herausforderung zugleich ist, (mit-)gestalten können. Denn 
neben dem Lebensort ist Schule auch ein bedeutender pastora-
ler Ort, an dem junge Menschen erreicht werden. 
Angesprochen sind Kirchengemeinderäte/innen und Interessierte. 
Es gilt die 3G-Regel. 
Anmeldungen bis spätestens 12.11.2021 an die Geschäftsstelle 
der Dekanate Biberach und Saulgau, Tel. 07351 8095 400, E-Mail: 
dekanat.biberach@drs.de 
 

Adventskalender Bestellservice der Minis-
tranten 
Wir Ministranten möchten auch in diesem 
Jahr wieder eine Adventskalendersammel-
bestellung für Sie durchführen. 

Der Kalender mit dem Titel „Auszeit fur die Seele“ vom Vivat 
Verlag beginnt am 1. Adventssonntag und endet am 2. Weih-
nachtsfeiertag. Er lädt ein, sich jeden Tag einen kleinen Moment 
der inneren Einkehr zu gönnen. 
Der Preis beträgt 6 €. 
Wir werden Ihre Bestellung telefonisch entgegennehmen und 
die Kalender rechtzeitig zum 1. Advent zu Ihnen nach Hause 
liefern. 
Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis zum 10. November 2020 
bei Familie Frank unter der Telefonnumer 934710 auf. 
Wir hoffen Ihnen damit eine Freude machen zu können. 
Herzliche Grüße von den Tannheimer Ministranten
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 07565 / 9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
Pfarrer Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahn-
hofstr. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdi-
gungen, Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde 
zuständig. Sie erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 07563 / 2408. 
In der Zeit vom 30.10. - 03.11.2021 hat Pfarrerin Tanja Götz, 
Pfarramt Leutkirch Nord, Tel. 07561 / 9858871, die Vertretung. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
Bitte beachten! 
•  Bitte bringen Sie FFP2-Masken oder OP-Masken zum Gottes-

dienst mit. Es muss während des Gottesdienstes eine dieser 
Masken getragen werden. 

•  Es müssen zur Nachverfolgung von Infektionsketten alle Got-
tesdienstbesucher ihre Daten für eine evtl. Rückverfolgung hin-
terlassen. 

  
Wochenspruch 
„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“    Psalm 130, 4 
  
Reformationstag 
„Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1. Korinther 3, 11 
  
Sonntag, 31. Oktober 
09.30 Uhr Gottesdienst, Prädikant Blumenthal, Aitrach 
Sonntag, 07. November 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Stolz, Tannheim 
 (in der Aula Montessorischule, neben der Alten 

Schule) 
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Garagenflohmarkt durch Tannheim 
Herzlichen Dank an alle, die zu unserem tollen Stand beigetra-
gen und uns unterstützt haben. 
Mit einem so großen Andrang haben wir nicht gerechnet. 
Der Erlös kommt unserer Jugendausbildung zugute.

S���������� T������� �.V.

Einladung zur 75. ordentlichen Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder, 
am Freitag, den 12.11.2021 findet um 20.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus die 75. ordentliche Mitgliederversammlung des 
Sportvereins Tannheim statt. 
Tagesordnung: 
1. Jahresbericht der Vorstandschaft 
2. Berichte der Abteilungsleiter 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Ehrungen 
7. Vorlage Haushaltsplan 2021/2022 
8. Verschiedenes 
Sollten darüber hinaus weitere Anträge in die Tagesordnung auf-
genommen werden, so sind diese mindestens eine Woche vorher 
bei der 1. Vorsitzenden H. Sparakowski schriftlich einzureichen. 
Wir laden alle Mitglieder des SVT herzlich ein und freuen uns auf 
Ihr Kommen. 
Es gilt die 3G-Regel. Bitte Mund-Nasenschutz mitbringen. 
SV Tannheim e.V. 
Vorstandschaft
 

Abteilung Fußball

Damen 
8. Spieltag SGM Aitrach/Tannheim – SV Mietingen 1:2 (1:1) 
Heute hatten wir den SV Mietingen in Aitrach zu Gast. 
Wie bei der letzten Begegnung wurde eine spannendes Spiel 
erwartet und wir wollten wieder als Sieger vom Platz gehen. 
Die ersten 15 Minuten schienen dies auch zu bestätigen, meh-
rere gute Konter gingen in Richtung der Gäste, doch leider konnte 
keiner verwertet werden. 
Im weiteren Spielverlauf gaben wir den Mädels aus Mietingen 
immer mehr Raum und dadurch hatten sie immer mehr vom Spiel. 
Doch in der 37. Minuten kam ein schön gespielter Konter zu 
Lorena Villinger, die den Ball zu Lydia Fischer durchstecken 
konnte, diese versenkte den Ball im langen Eck. 1:0 für unsere 
SGM. 
Es waren noch gut 5 Minuten auf der Uhr bis zur Halbzeitpause 
und wir hatten noch eine gute Chance den Spielstand  zu erhöhen. 
Doch es kam ganz anders, die Gäste konnten in der 44. Minute 
den Ausgleich erzielen, dann pfiff der Schiedsrichter zur Pause. 
Die zweite Hälfte begann wieder sehr kampfbetont und keiner 
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wollte den Ball verloren geben, die Gäste hatten aber mehr vom 
Spiel und kamen immer wieder gefährlich vor unser Tor. 
In der 59. Minute kam es an unserer 16er Linie zu einem Zwei-
kampf, beide blieben liegen und unsere Mädels verharrten in 
Schockstarre, wartenden auf den Piff des Schiedsrichters, anders 
die Gäste, die spielten weiter und versenkten den Ball zum 1:2. 
Alle Bemühungen doch noch den Ausgleich oder den Siegtreffer 
zu erzielen, blieben erfolglos. So endete das Spiel mit einer bit-
teren Niederlage, in dem sicher mehr drin war. 
  
Pokalspiel am 20.10.2021 
Am Mittwoch den 20.10 spielten wir um 19.00 Uhr in Tannheim 
das Viertelfinale um den Bezirkspokal Bodensee. Unsere Geg-
nerinnen kam aus Waltershofen. 
Das Spiel wurde mit 2:0 gewonnen, somit sind wir im Halbfinale, 
das 2022 stattfinden wird. 
Torschützen: 1:0 Leonie Häberle (50.) 2:0 Ramona Wägele 
(73.,Foulelfmeter) 
  
Vorschau: 
Sonntag 31.10.2021 
SV Immenried - SGM Aitrach/Tannheim 
Spielbeginn: 12:15 Uhr
 
Herren 
SF Schwendi II - SGM Tannheim/Aitrach 1:2 (0:0)   
Zu einem späten aber nicht minder wichtigen Sieg kam die SGM 
bei den zuletzt starken SF Schwendi II und bleibt damit im Drei-
kampf um die Spitze weiterhin im Rennen. 
Die Anfangsminuten gehörte den Gastgebern, die erste gute Mög-
lichkeit hatte aber die SGM nach knapp zehn Minuten, doch Flo-
rian Villinger und Daniel Biechele zögerten bei mit ihrem Abschluss 
zu lange. Jetzt kam die SGM aber besser ins Spiel und übernahm 
nun das Kommando. Nach zwanzig Minuten bot sich Niklas eine 
weitere Möglichkeit, doch sein Schuss wurde noch vor der Torlinie 
von einem Abwehrbein abgeblockt. Bis zum Halbzeitpfiff tat sich 
dann trotz leichter Feldvorteile der Gäste vor beiden Toren wenig 
bis nichts Erwähnenswertes, und so ging es torlos in die Pause. 
Wesentlich interessanter wurde dann die zweie Hälfte. Zunächst 
gingen die Einheimischen in der 53. Minute mit einem direkt ver-
wandelten Freistoß aus gut 30 Metern in Führung. Von diesem 
Tiefschlag musste sich die SGM erst einmal erholen und hatte 
Glück, dass Robin Coenen wenige Minuten später bei einem Kon-
ter der Hausherren in höchster Not klären konnte und sein Team 
damit vor einem höheren Rückstand bewahrte. Nach gut einer 
Stunde gelang auf der Gegenseite Markus Rock nach einer prä-
zisen Freistoßflanke von Robin Coenen per Kopf der 1:1 Aus-
gleich. Danach entwickelte sich eine hart umkämpfte Partie, bei 
der beide Mannschaften je eine hochkarätige Einschussmög-
lichkeit verzeichneten, die aber auf beiden Seiten nicht verwer-
tet werden konnte.  In der 87. Minute wurde der SGM etwa 18 
Meter vor dem Tor ein Freistoß zugesprochen. Dabei landete der 
abgefälschte Schuss von Christian Villinger bei seinem Bruder 
Florian, der dem Torhüter keine Chance ließ und zum viel umju-
belten 1:2 einschoss. Die letzten Minuten wurden dann mit ver-
einten Kräften schadlos überstanden und man konnte sich am 
Ende über einen wichtigen „Dreier“ freuen. 
  
SF Schwendi II Res. - SGM Tannheim/Aitrach Res. 1:3 (0:2) 
Weiterhin in der makellosen Erfolgsspur bleibt die Reserve und 
verbuchte im siebten Spiel ihren siebten Sieg. Schon im ersten 
Durchgang ebnete ein Doppelschlag durch Ameer Gharib und 
Yannick Boser Mitte der ersten Halbzeit den Weg zum verdien-
ten Erfolg. SGM-Keeper Sebastian Schütte musste zwar noch im 
ersten Abschnitt einmal sein ganzes Können unter Beweis stel-
len um den Anschlusstreffer zu verhindern, man konnte sich aber 
zunächst schadlos halten und vergab auf der Gegenseite weitere 
gute Möglichkeiten, um das Spiel vorzeitig zu entscheiden.  Dies 
gelang erst eine viertel Stunde vor Schluss, als Ameer Gharib mit 
seinem zweiten Treffer alles klar machte. Den Gastgebern gelang 
zwar wenig später noch der 1:3 Ehrentreffer, der verdiente Sieg 
der SGM geriet aber nicht mehr in Gefahr. 

Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Aitrach die SGM 
Erlenmoos II/Ochsenhausen. Anpfiff ist um 15.00 Uhr, ein Vorspiel 
der Reserven findet nicht statt.
 

Die SGM Tannheim/Aitrach bedankt sich ganz herzlich bei der 
Firma Klaus multiparking für die Kostenübernahme der neuen Tri-
kots der Ersten Herrenmannschaft. Das Bild zeigt Herrn Wolfgang 
Baumgärtner und SGM-Vertreter Uli Oswald. (Fotograf: Burhan 
Tarhan)

Jugendfußball

Ergebnisse vom Wochenende: 
E-Jugend: 
SGM Laupertshausen : SGM Iller/Rot III 0:14 
SGM Ringschnait : SGM Iller/Rot III 3:3 
SV Äpfingen : SGM Iller/Rot I 0:5 
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot II : FV Olympia Laupheim II 0:5 
SGM Iller/Rot I : FV Olympia Laupheim I 1:11 
C-Jugend: 
SGM Iller/Rot : SGM Eberhardzell 0:4 
Im 5. Punktspiel mussten unsere C-Jugendlichen leider eine Nie-
derlage gegen den Tabellenführer SGM Eberhardzell hinnehmen. 
In einem taktisch geprägten Spiel, mit wenig Torraumszenen und 
Torchancen nutzte der Gast aus Eberhardzell in der ersten Hälfte 
2 Chancen zum Torerfolg. Die 2. Halbzeit begann wie die Erste. 
In den letzten Minuten erzielte jedoch Eberhardzell noch 2 Tore. 
Am Ende ein 0:4, das deutlich zu hoch ausfiel. 
Hervorzuheben ist wieder eine sehr geschlossene Mannschafts-
leistung. 
Für die SGM spielten: 
Jamie Knauer, Markus Bast, Sebastian Sailer, Peter Ferus, Han-
nes Gschwandtner, Dominik Aumann, David Kunz, Linus Freisin-
ger, Gabriel Rau, Lukas Gumpert, Felix Sailer, Rijon Nuhiji, Erik 
Lehmann, Philip Weiß 
  
B-Jugend: 
SGM Iller/Rot : SGM Birkenhard 2:1 
A-Jugend: 
SGM Iller/Rot : SGM Muttensweiler 4:2 
Vorschau: 
E-Jugend: 
Fr. 29.10., 16.00 Uhr:
SGM Iller/Rot II : SV Erolzheim (in Rot) 
Fr. 29.10., 17.00 Uhr: 
SGM Iller/Rot III : SGM Attenweiler (in Rot) 
Fr. 29.10., 17.00 Uhr: 
SGM Iller/Rot I : SGM Schwendi (in Rot) 
D-Jugend: 
Sa. 30.10., 13.00 Uhr: 
SGM Erolzheim II : SGM Iller/Rot II  (in Kirchdorf) 
Sa. 30.10., 14.30 Uhr: 
SGM Erolzheim I : SGM Iller/Rot I  (in Kirchdorf) 
C-Jugend: 
Sa. 30.10., 13.00 Uhr: 
SGM Mettenberg : SGM Iller/Rot  (in Rissegg) 
B-Jugend: 
Sa. 30.10., 14.30 Uhr: 
SGM Berkheim : SGM Iller/Rot
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Abteilung Faustball

SCHNUPPERTRAINING 
Du hast Lust einmal Faustball auszuprobieren und bist zwischen 
8 und 13 Jahre alt? 
Dann bist du dazu immer Donnerstags von 17.15 Uhr – 18.15 Uhr 
in die Tannheimer Sporthalle eingeladen! 
Wir starten am 04.11.21, Rückfragen an Stefanie Ebinger (Tel. 
0173 388 50 91). 
Wir freuen uns auf Euer kommen 
Die Faustballabteilung
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Nachruf 
Die Soldatenkameradschaft Tannheim trauert um ihr Mitglied 

Robert Keller 
Am 17. Oktober 2021 verstarb Kamerad Robert Keller aus Aitrach 
im Alter von 77 Jahren. Er war langjähriges Mitglied unseres Ver-
eins. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Tannheim im Oktober 2021 Der Vorstand
 

Auswärtige Vereine

Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag 28.10.21 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 
Samstag, 30. oder Sonntag, 31. Oktober 2021 
Ammergauer Alpen- Linderhof Steinbergspitze 
Leitung: Wird an der Tourenbesprechung festgelegt. 
Gehzeit ca.4,5 Std - 850 Hm (auf und ab) 
  
Hallo DAV Mietglieder, 
aufgrund der immer noch geltenden Corona Auflagen müssen 
wir den Alpenrosenabend 2021 absagen. 
Wer an diesem Wochenende trotzdem ins Berghaus gehen 
möchte, kann sich bei Sylvia Klang und Anneliese Notz anmelden. 
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle 
  
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur Jahresversammlung 
Am Freitag, den 05. November 2021, um 20.00 Uhr findet im 
„Schützenhaus in Rot/Mettenberg“ 
unsere diesjährige Jahresversammlung statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung/Totengedenken 
2. Bericht Schriftführer und Team Frauen 
3. Kassenbericht 
4. Bericht Vorstand 
5. Bericht Naturschutzwart und Wegwart 
6. Entlastung Vorstandschaft/Kassenprüfer 
7. Ehrungen 
8. Wünsche und Anträge 
Anträge sind bis spätestens 3 Tage vor der Jahresversammlung 
schriftlich an den  1. Vorsitzenden Peter Sary zu richten. 
Nach den Corona-Vorschriften gilt die 3G-Regelung für Gaststät-
ten (Bitte Mund-und Nasenschutz) 

Zu unserer Jahresversammlung laden wir herzlich ein. 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
1. Vorstand Peter Sary 
  
Einladung zum Dettinger Stausee 31.10.2021 
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. 
Gemeinsam fahren wir nach Klein Kellmünz zum Parkplatz 
Gasthaus Germania (ca. 13.20 Uhr). Dort findet auch die Abschluß-
einkehr statt. 
Von hier aus wandern wir der Iller entlang bis zum Plesser Wehr. 
Wir überqueren das Gries zum Stausee und Kraftwerk IV. (EnBW). 
Auf dem See können wir sehr viele Wasservögel beobachten. 
Es herrscht immer ein buntes Treiben. 
Zurück dann entlang am Illerkanal. Ebene, leichte Wanderung 
ca. 7 km. 
Es gilt die 3G-Regelung mit Mundschutz. 
Bitte um Anmeldung bis Sonntag, den 31.10.2021 10.00 Uhr. 
WF Marga und Peter Sary, Tel. 08395-1386 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 
 
Partnerschaftsverein Berkheim e.V. 
26. Flohmarkt des Partnerschaftsverein Berkheim e.V. 
am Samstag, 06. November 2021 von 8:00 - 12:00 Uhr 
Aufgrund der Pandemie veranstaltet der Partnerschaftsverein 
Berkheim e.V. in diesem Jahr seinen Flohmarkt in abgeschwächter 
Form. Der Flohmarkt findet in der Turn- und Festhalle Berkheim 
von 8:00 - 12:00 Uhr statt. Zutritt zur Halle haben nur Personen, 
die entweder geimpft, genesen oder getestet sind. Es besteht 
Maskenpflicht. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist 
in diesem Jahr frei. Den Erlös dieser Veranstaltung verwenden 
wir für deutsch-französische Begegnungen. 
Auf Euer Kommen freut sich der Partnerschaftsverein Berkheim e.V. 

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Wochenend-GrundlagenSeminar „Dorn-Methode“ 
13./14. November 2021 in Gutenzell.  
Das „Wirbeleinrichten“ nach der Methode von Dieter Dorn ist 
mittlerweile eine etablierte Möglichkeit für jeden Menschen, sich 
sehr gut und gezielt seiner Rückengesundheit und seines Wohl-
befindens selber anzunehmen.  
Lernen Sie die Dorn-Methode von der Basis auf und Sie sind befä-
higt in Ihrem Familienkreis und oder Ihrer Praxis bei Rücken- und 
Gelenksbeschwerden hervorragend zu unterstützen.   
Die Vision von Dieter Dorn aus Lautrach war es, in jeder Fami-
lie möge Eine/r diese Methode des Einrichtens der Wirbelsäule 
und Gelenke beherrschen. Sich selbst helfen zu können macht 
selbstständig, frei und selbst -bewusst. Herzliche Einladung vom 
Kneipp-Verein zum Dorn-Seminar!  
Für Fragen und Anmeldungen stehe ich Ihnen sehr gerne zur 
Verfügung!  
Anmeldeschluss: 02.11.2021   
Seminarleitung- und Anmeldung:  
Schriftliche, verbindliche Anmeldung ergeht an:  
Naturheilpraxis  HP Ramona Thanner  
Stockäcker 44  
88484 Gutenzell  
Tel: 07352 - 91037  
nhp-r.thanner@gmx.de  
www.naturheilpraxis-thanner.de 

Städte Partner Biberach e.V. 
1981 - 2021 - 40 Jahre Städtepartnerschaft Asti-Biberach 
Beppe Gambetta mit zwei Konzerten in der Gemeindehalle 
Ummendorf 
Der Genueser Akustikgitarrist und Sänger Beppe Gambetta freut 
sich riesig - nach über eineinhalb Jahren Pandemie-bedingter 
Konzert-Abstinenz kann er endlich wieder live auftreten. Klar, 
dass bei seiner ersten kleinen Tour in Deutschland Ummendorf 
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nicht fehlen darf! Zumal in diesem Jahr die Städtepartnerschaft 
mit Asti seit 40 Jahren besteht. Denn Dank der Kontakte in Biber-
achs Partnerstadt Asti besucht der Ausnahmegitarrist regelmäßig 
Oberschwaben und begeistern auch hier sein Publikum. 
Der Kulturkreis Ummendorf veranstaltet in Zusammenarbeit mit 
dem Verein Städte Partner Biberach e.V. in diesem Jahr zwei 
Konzerte mit dem sympathischen Gitarristen am Samstag, 30. 
Oktober, und Sonntag, 31. Oktober, jeweils 20 Uhr, im Foyer der 
Gemeindehalle in Ummendorf. Es gelten die 2G-Regeln. Der Ein-
tritt beträgt 15 €. Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf beim Bürger-
büro im Ummendorfer Rathaus, Restkarten an der Abendkasse. 
Reservierungen sind auch über die Kulturkreis-App möglich. 
Beppe Gambetta ist ein italienischer Gitarrist, Sänger, Kompo-
nist, Arrangeur und nunmehr auch Songwriter. Beppe Gambetta 
hat seinen Weg gefunden, bei dem er italienische und ameri-
kanische Traditionen mit einer Stimme zusammenwirken lässt. 
Geboren in der Hafenstadt Genua und aufgewachsen mit der 
nordamerikanischem Gitarrenspieltechnik Flatpicking, entwickelte 
er einen einzigartigen, fesselnden Gitarrenstil und eine individu-
elle Spieltechnik. 
Auf seiner Tour präsentiert Beppe Gambetta u.a. sein jüngstes 
Album, sein bereits 14tes Soloalbum: „Where the Wind Blows / 
Dove Tia O Vento“ ist eine Sammlung von Liedern und Melodien, 
die alle von Beppe geschrieben und arrangiert, und zusammen 
mit dem Bassisten Rusty Holloway und dem Perkussionisten Joe 
Bonadio eingespielt wurden. 
Beppe singt auf dem Album in drei Sprachen (Englisch, Italienisch 
und Genueser Dialekt). In vier, vorwiegend autobiografischen Lie-
dern, erzählt er über seine Familie und seine Heimatstadt Genua, 
sein Leben als Musiker on the road, seinen ihn inspirierenden 
musikalischen Vorbildern, und über die Liebe seines Lebens. 
In diesen vier Liedern und den anderen Melodien spürt man sein 
italienisches Melodiegefühl und die große Bandbreite an rhyth-
mischer Vielfalt und Strukturen. „Der Genueser Dialekt hat einen 
sehr poetischen und mediterranen Klang und ist häufig aus-
drucksstärker als Italienisch. Im Titelsong „Dove Tia O Vento“ 
funktioniert dies bestens, um die Melancholie der Stadt, die Aus-
wanderungswellen, das harte Leben der Seeleute, die Zeit des 
Faschismus, Überschwemmungen, einstürzende Brücken und 
so weiter, zu beschreiben. Ereignisse, die ganz im Gegensatz zur 
außerordentlichen Schönheit Genuas stehen, die den Besucher 
in ihren Bann zieht und zum Wiederkommen auffordert“, emp-
findet es Beppe Gambetta. „Dove Tia O Vento“ schaffte es dann 
auch, beim renommierten „Targhe Tenco“ 2020 als bestes Lied 
nominiert zu werden. 

Sportkreis Biberach e.V. 
Ausschreibung des EnBW-Sportjugendpreises und des 
KSK-Anerkennungspreises für besonderes Engagement 
Am 04.02.2022 findet die gemeinsame Sportlerehrung des Land- 
und Sportkreises Biberach in der Gigelberghalle statt. Neben den 
Ehrungen für die erfolgreichen Sportler können sich die Sport-
vereine im Land- und Sportkreis Biberach um folgende Preise 
bewerben: 
EnBW-Sportjugendpreis 
Mit dem EnBW-Sportjugendpreis sollen herausragende Erfolge 
von Jugendmannschaften und überdurchschnittliche Jugendar-
beit honoriert werden. 
Der Preis ist mit 1.000 € dotiert (1. Preis 500 €, 2. Preis 300 €, 
3. Preis 200 €). 
Anerkennungspreis der KSK Biberach für besonderes 
Engagement  
Mit diesem Preis möchten wir zusammen mit der Kreissparkasse 
Biberach wieder jene unentbehrlichen „stillen Helfer“ auszeich-
nen, ohne die Vereinsarbeit nicht funktionieren würde: Menschen, 
die zum Beispiel den Sportplatz mähen, Eintrittsgelder kassie-
ren oder herausragende Trainingsarbeit leisten. Melden Sie uns 
Ihre langjährigen und zuverlässigen Helfer. Das Antragsformular 
sowie weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.sportkreis-biberach.de/aktuelles . Der Preis ist mit 1.200 € 
(4 x 300 €) dotiert. 

Für diese beiden Preise sind die Anträge beim Sportkreis Biber-
ach e.V., Zeppelinring 24, 88400 Biberach oder unter info@sport-
kreis-biberach.de einzureichen. Letzter Abgabetermin ist der 
15.12.2021 
Der Sportkreis Biberach freut sich über Ihre zahlreichen Einsen-
dungen. 

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Datenschutz im Verein - ein Update 
Einen kurzen Überblick zum Thema Datenschutz im Verein, Neue-
rungen seit der Einführung der Datenschutz-Grundverordnung am 
25.05.2018 sowie Infos zum Umgang mit IT in der Vorstandschaft 
und der Umgang bei Jugendfreizeiten bietet der Kreisjugendring 
Biberach e.V und das Kreisjugendreferat bei ihrem digitalen Vor-
trag am Montag, den 15. November 2021. Von 19.00 bis 21.00 
Uhr wird Helmut Hiller praxisnah ein kurzes Update zum Thema 
Datenschutz liefern. Eine Anmeldung ist bis 11.11. über info@
kjr-biberach.de möglich. Anschließend werden die Zugangsda-
ten der Videoplattform zoom verschickt. 
  
1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland 
Eine Führung durch das Museum Laupheim sowie über den 
jüdischen Friedhof zur Geschichte von Juden und Christen in 
Laupheim bieten das Demokratiezentrum Biberach und der Kreis-
jugendring Biberach e.V. am Freitag, 12. November an. Die Füh-
rung im Museum beginnt um 14 Uhr, im Anschluss daran folgt 
die Friedhofsführung. Die Kosten für die Führungen werden über-
nommen, der Eintritt für Erwachsene beträgt 4 € (3 € ermäßigt). 
Schüler sind befreit. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmel-
dung bis 5. November ist unter info@kjr-biberach.de möglich. 
  
Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V. 
Es sind noch Plätze frei 
MISA LATINOAMERICANA 
Choreographie in Symbolen von Friedel Kloke-Eibl 
Die Katholische Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V. laden alle Tanzinteressierten zu einem Tanz-
wochenende vom Freitag, 19.11.2021, 18.00 Uhr bis Sonntag, 
21.11.2021, ca.13.00 Uhr ins Bildungshaus Maximilian-Kolbe, 
Kloster Reute. Die Tanzdozentin, Barbara Möri, ausgebildet bei 
Friedel Kloke-Eibl, Mitarbeiterin am Ausbildungsinstitut Medit-
ation des Tanzes - Sacred Dance von 1995 bis 2005 tanzt und 
führt sie in eine lebendige und kraftvolle Musik hinein, geschrie-
ben, arrangiert und gesungen von Olivia Molina in die Choreogra-
phien von Friedel Kloke-Eibl mit einem Reichtum an Symbolen. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich: Wir wollen uns gemein-
sam der lebendigen Botschaft der Misa Latinoamericana öffnen 
und sie tanzend feiern. Weitere Information und Anmeldung bis 
zum 30.10.2021 bei Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biber-
ach und Saulgau e.V, Email: info@keb-bc-slg.de oder online unter 
www.keb-bc-slg.de erforderlich! 
  
Leerstelle Gott? - Wie morgen (noch) glauben? 
Der Runde Tisch Erwachsenenbildung der katholischen Bibera-
cher Kirchengemeinden lädt in Zusammenarbeit mit der keb Deka-
nate Biberach und Saulgau e.V. zum Thema „Leerstelle Gott? 
- Wie morgen (noch) glauben?  am  Montag, 15. November 
19.30 Uhr in die Kirche zur Heiligsten Dreifaltigkeit, Mittelbergstr. 
31 in Biberach mit dem Referenten Dr. Gotthard Fuchs, Wiesba-
den, ein. Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage, 
Eine Anmeldung wird über die Homepage der Katholischen 
Erwachsenenbildung unter www.keb-bc-slg.de oder Telefon 
07371 93590 erbeten. 
 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
„Eltern allein zuhause - wenn unsere Kinder flügge werden“ 
Ein alter Rabbi antwortete auf die Frage, wann das Leben beginne 
mit der Zeugung oder mit der Geburt: „Das Leben fängt an, wenn 
die Kinder aus dem Haus sind“. 
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Deshalb wollen wir miteinander der Frage nachgehen: 
„Was ist das eigentlich für mich - das Leben?“ 
Welche Ziele habe ich, haben wir gemeinsam? Können wir uns 
darüber verständigen? Wie steht’s mit unserer Liebe? Ist die Lust 
aufeinander und aneinander noch da? Was ist unsere neue Rolle 
in der Familie? Wie wollen wir leben? 
Es spricht Paul Stollhof, Dipl.-Theologe  am Freitag, 29. Okto-
ber 2021, 20:00 Uhr in 88453 Erolzheim ins  Gemeindehaus,   
Bei der Kirche 2.   
Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern (Väter und Müt-
ter), Großeltern, Pädagogen.... Auch Geschiedene bleiben Eltern! 
Unter Vorbehalt der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
  
Vortrag:  „Recht haben oder glücklich sein“ 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Kreis Biberach 
lädt alle Mitglieder und Interessierte herzlich am Mittwoch, 
17. November 2021 nach 88524 Uttenweiler um 19:30 Uhr 
zum Vortrag  in den Pfarrsaal zum Thema: „Recht haben oder 
glücklich sein“  ein. 
Wertschätzende Kommunikation ist mehr als höflich miteinander 
umzugehen. Wertschätzend zu kommunizieren bedeutet, ethi-
sche Grundhaltungen im Alltag anzuwenden. Das setzt voraus, 
dass wir uns auch über unsere eigenen Gefühle, Bedürfnisse und 
Wünsche klar werden. Bei dieser Informationsveranstaltung geht 
es nicht nur darum, Wissen zu vermitteln, sondern auch darum, 
wie es sich anfühlt wertschätzend zu kommunizieren. 
Referentin ist Elisabeth van der Linde, Dipl. Ing. agr. 
Wir laden auch alle recht herzlich im Voraus um 18:30 Uhr zum 
Gottesdienst in die kath. Kirche ein. Zelebrant ist Pfarrer Uwe 
Grau. 
Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 
Unter Vorbehalt der aktuellen Corona-Vorschriften. 
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
Neue sehenswerte Filme 
Die EISKÖNIGIN 2 (2021/423) 103 Min. ab 8 J. 
(In der Fortsetzung des Animationsmärchens 

muss die Schneekönigin das Gleichgewicht der Kräfte wiederher-
stellen, um ihr Volk vor Elementargeistern zu schützen.) 
  
IMMER ÄRGER MIT GRANDPA (2021/242) 94 Min. ab 8 J. 
(Ein alter Mann tut sich schwer mit dem Leben als Witwer, weswe-
gen seine Tochter ihn trotz seiner Proteste zu sich ins Haus holt.) 
  
MEINE WUNDERBAR SELTSAME WOCHE MIT TESS  (2021/241) 
84 Min. ab 10 J. 
(Ein stiller Junge, der über den Tod nachgrübelt, und ein aufge-
drehtes Mädchen, das seinen fremden Vater bezirzen will, freun-
den sich während der Sommerferien miteinander an.) 
  
ALS HITLER DAS ROSA KANINCHEN STAHL  (2021/358)
119 Min. ab 10 J. 
(Judith Kerrs Geschichte über ihre Flucht aus Nazideutschland 
ist ein Jahrhundertbuch. Caroline Link schafft es, aus diesem 
Stoff atemberaubendes und unverzichtbares Kino zu machen.) 
  
BURG SCHRECKENSTEIN 2: Küssen nicht verboten  (2021/472) 
100 Min. ab 10 J. 
(Weitere Adaption um Internetabenteuer auf Burg Schreckenstein.) 
  
IRON MASK (2021/427) 120 Min. ab 12 J. 
(Ein Drache, eine Hexe und viele Stars: Eine irrwitzige Fanta-
sy-Münchhausiade zwischen dem London der Queen Anne, dem 
Russland Peters des Großen und einem mythischen China.) 

FILMTIPPs 
NOMADLAND (2021/460) 108 Min. ab 14 J. 
(Eine Frau aus dem Mittleren Westen der USA hat nach der gro-
ßen Rezession in Folge des Bankencrashs 2008 alles verloren. 
Sie packt ihre Sachen und bricht mit ihrem Van zu einem Leben 
als Auto-Nomadin auf.) (SEHENSWERT!!!) 
  
ICH BIN DEIN MENSCH (2021/473) 106 Min. ab14 J. 
(Feinsinniger Science-Fiction-Film über eine Berliner Archäolo-
gin, die drei Wochen lang mit einem Humanoiden zusammen-
lebt und herausfinden will, wo die Grenze zwischen Mensch und 
Maschine verläuft.) und viele mehr ... 
_________________________________________________________
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Ab Montag 18.10.2021 ist unsere Buchausstellung 
anzusehen bis einschl. Freitag, 5. November.  
Mit jeder Bestellung unterstützen Sie Ihre 
Bücherei.  
 

AKTIONSTAG DER ROTER 
BÜCHEREI   
SONNTAG, 31. Oktober von  
14 bis 17 Uhr in der Ökonomieanlage.   
Wir verwöhnen Sie mit Kuchen und 
Omas feinen Butterwaffeln im Freien.  
 
Bei unserer Buchausstellung finden Sie sicher ein interessantes 
Buchgeschenk für den Weihnachtstisch.   
Außerdem gibt es: Kinderkino ab 6 Jahren 

 
Wir bitten in der Bücherei um Beachtung der 3-G Regelung! Vielen Dank! 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 

 

Ab Montag, 18.10.2021, ist unsere Buchaus-
stellung anzusehen bis einschl. Freitag, 
5. November. 
Mit jeder Bestellung unterstützen Sie Ihre 
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Digital-Treff Illertal 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Wegen 
Corona sollen erste Treffen virtuell stattfinden, in Einzelfällen auch 
nach Vereinbarung unter Einhaltung der AHA-Regeln. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl E-Mail guenter.wahl@seniorenakademie-digital.de oder 
bei der Gemeinde Erolzheim: Nicole Gallinger Tel. 07354 9318-0 
  
Dettinger Herbstkabarett der 
Feuerwehr Dettingen/Iller 
Wer herzhaft lachen will ist hier gut aufgehoben die Feuerwehr 
Dettingen veranstaltet am 05. November 2021 wieder den legen-
dären Heinz Erhardt Abend mit Bernd Gnann.. 
„Jeder Abend ist anders“ - Das nimmt man ihm ab, denn Gnann 
ist ein Meister der Spontaneität, zeigt die vielen Facetten seines 
Könnens, allesamt unvergleichlich und echt. Seit 10 Jahren ent-
wickelt sich das immer neue Programm zum Dauerbrenner. 
Ohne Mühe gelingt es ihm, die Barriere zwischen Podium und 
Zuschauerraum zu durchbrechen. Man erfährt so einiges über 
Gnanns Heimatort, dem idyllischem Dorf Reichenbach bei Bad 
Schussenried, seine sieben Geschwister und natürlich dem trau-
rigen Schicksal von Horst dem Hahn. Gnann spielt Pingpong 
mit seinem Publikum, greift jeden Ball auf und ballert Pointe um 
Pointe zurück. 
In feinstem Hochdeutsch und oft teilnahmslos wirkenden Mie-
nenspiel rezitiert er Klassisches und Besinnliches aus seinem 
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Repertoire. Das Besondere an Bernd Gnann ist seine exzellente 
Beobachtungsgabe. 
Sämtliche Lachmuskeln werden aufs Äußerste strapaziert, wenn 
er den mit etlichen Weizen gesättigten Bräutigam gibt, der auf der 
Suche nach seiner „entführten Braut“ ist. Musikalisch begleitet 
von seinem „Russen“ aus der Kaiserstraße, Ernst Kies alias Igor. 
Ein Abend, den man nicht so schnell vergisst. Leicht, lustig und 
niemals unverschämt! Der Genuss ist auf Seiten seines Publikums. 
Beginn ist um 20.00 Uhr in der Festhalle Dettingen/Iller. 
Einlass ist um 19.00 Uhr. Freie Platzwahl und 3G-Regelung. 
Reservierung und Infos unter: www.ffw-dettingen.de 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Die Karten kosten 13 Euro. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Feuerwehr Dettingen/Iller 
  
Sonnige Maisonette-Wohnung  
Die Gemeinde Dettingen/Iller vermietet ab 01.01.2022 eine 4-Zim-
mer-Wohnung mit ca. 104 m² Wohnfläche. Erstbezug 01.09.2016. 
Zur Wohnung gehören zwei Carports. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich an die Gemeindever-
waltung. Telefon: 07354/93667-11.
 
KUNSThandWERK Fruchtkasten Ochsenhausen 
Freitag, 29.10.2021, 16 - 20 Uhr 
Samstag, 30.10.2021, 10 - 18 Uhr 
Sonntag, 31.10.2021, 11 - 18 Uhr 
Das lange Warten hat ein Ende. Wir öffnen unsere Ausstellung 
im Fruchtkasten in Ochsenhausen nach der 3-G-Regel und 
freuen uns Ihnen professionelle und hochwertige Arbeiten von 
12 Künstlerinnen und Künstlern aus allen Bereichen an diesem 
Wochenende zu präsentieren. Es werden Schmuck aus Edel-
metall, textiles aus Stoff, Taschen , Holz in Form von Schalen 
und Skulpturen, feinstes Porzellan, Gefäße in japanischer Raku-
brenntechnik, Fadenzeichnungen in Zwei-und Dreidimensiona-
lität, Photography, florale Gestaltung, Buchbinderarbeiten und 
vieles mehr gezeigt. 
Verwöhnt werden wir erneut vom „Cafe Rosenrot“. 
Infos:www.kunsthandwerk-fruchtkasten.de 
 
Polizei gibt in Biberach Tipps zum  
Einbruchschutz 
Biberach - Tipps zum Einbruchschutz/Die Polizei informiert 
am 7. November im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags 
mit ihrem Informationsfahrzeug darüber, wie Häuser und 
Wohnungen geschützt werden können. 
Ein Einbruch in die eigenen vier Wänden ist für viele Menschen 
ein traumatisches Erlebnis. Nicht nur der entstandene materi-
elle Schaden, sondern die Verletzung der Privatsphäre und das 
verloren gegangene Sicherheitsgefühl macht den Menschen zu 
schaffen. Auch Gewerbe- und Dienstleistungsobjekte bleiben 
vom Einbruchsdiebstahl nicht verschont. 
Dem begegnet die Polizei mit intensiven Ermittlungen, auch in 
Ermittlungsgruppen. Außerdem verstärkt sie die Streifen und sie 
informiert ausführlich über die Medien, auf Wochenmärkten oder 
in Veranstaltungen über das Thema Einbruchschutz. 
Am verkaufsoffenen Sonntag ist die Bevölkerung ab 13 Uhr auf 
den Viehmarktplatz eingeladen. Dort wird bis 18 Uhr das Informa-
tionsfahrzeug des Landeskriminalamtes stehen. Im sogenannten 
„IFZ“ finden Sie die richtigen Tipps zur Sicherung von Fenstern, 
Türen und anderen Bereichen des Hauses oder der Wohnung 
oder auch des gewerblichen Objektes. Eine Vielzahl von Expo-
naten, von der einfachen Fenster-bzw. Türsicherung bis zur Ein-
bruch- oder Überfallmeldeanlage machen deutlich, wie Sie sich 
wirkungsvoll schützen können. Denn: Einbruchschutz lohnt sich: 
Über 40 % der versuchten Wohnungseinbrüche scheitern an der 
richtigen Sicherungstechnik. 
Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit und informieren Sie sich kos-
tenlos und unverbindlich! 
Darüber hinaus können Sie ganzjährig unter der Telefonnum-
mer 0731/188-1444 ein Termin bei der Kriminalprävention des 

Polizeipräsidiums Ulm für eine individuelle Beratung zur Siche-
rungstechnik vereinbaren. Erste Informationen finden Sie auch 
in Broschüren auf jeder Polizeidienststelle oder im Internet unter 
www.k-einbruch.de. 
  
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Selbsthilfegruppe Polyneuropathie 
Monatliches Treffen im Zentrum für Älterenmedizin 
Laupheim, 19. Oktober 2021. Polyneuropathie (PNP) ist der 
Oberbegriff für verschiedene Erkrankungen des peripheren Ner-
vensystems. Dabei ist ein Teil des Nervensystems in seiner 
Funktion gestört, typische Beschwerden sind Schmerzen oder 
Empfindungsstörungen wie Kribbeln, Brennen, Hitze- oder Käl-
tegefühle in Füßen, Beinen, Händen oder Armen. Die Selbsthil-
fegruppe Polyneuropathie bietet Betroffenen die Möglichkeit, 
Erfahrungen mit der Krankheit, Therapiemöglichkeiten sowie 
Krankheitserlebnisse auszutauschen und zu besprechen. Der 
nächste Gesprächskreis findet am Mittwoch, den 3. Novem-
ber 2021 um 14 Uhr im Speisesaal des Zentrums für Älterenme-
dizin, in der ehemaligen Sana Klinik Laupheim, statt. In diesem 
Rahmen wird die jährliche Mitgliederversammlung durchgeführt 
und im Anschluss für alle Teilnehmer Gruppengespräche über 
Polyneuropathie, RLS (Restless Legs-Syndrom, unruhige Beine), 
Fibromyalgie (Faser-Muskel-Schmerz) und CIDP (entzündliche 
Erkrankungen der peripheren Nerven) angeboten. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen sind telefonisch von Albert Scheffold unter 
07392 7006836 sowie online unter www.info-cidp.de erhältlich. 
  
Ernährungsberatung in der TCM – Grundlagen 
der chinesischen Ernährungstherapie 
Kostenfreier Vortrag in der iTCM-Klinik Illertal 
Jedes Nahrungsmittel gilt in der Traditionellen Chinesischen Medi-
zin als mildes Therapeutikum und jeder Patient als Individuum mit 
ganz eigenen Bedürfnissen. Auch wenn Sie sich aus westlicher 
Sicht bereits „verantwortungsbewusst“ ernähren, kann Ihnen die 
chinesische Ernährungsberatung wichtige Impulse geben, um 
gesund zu bleiben oder eine begonnene Behandlung zu unter-
stützen. Neben den Grundlagen zu diesem Thema, erfahren Sie 
im Vortrag von Frau Dr. med. Yvonne Uehlein (Fachärztin für 
Anästhesiologie, Ärztin für Akupunktur & chinesische Diätetik), 
wie eine chinesische Ernährungsberatung in der iTCM-Klinik 
Illertal aussieht. 
Nur mit Anmeldung - Eintritt frei 
Es gilt die 3G-plus-Regel (Geimpfte, Genesene und Menschen 
mit negativem PCR-Test) 
Termin: Dienstag, 09.11.2021 von 18.30 Uhr bis 19:30 Uhr 
  
Tagesmutter oder Tagesvater werden 
neue Vorbereitungskurse starten 
Haben Sie Freude daran mit (Klein-)Kindern zu arbeiten und 
gestalten Sie gerne selbstständig ihren Alltag? Dann sind Sie 
herzlich eingeladen, sich bei Frau Walz vom Tagesmütter- und 
Elternverein im Landkreis Biberach e.V. unter der Telefonnum-
mer 07351-8297142 über die Details der Tätigkeit und der Qua-
lifizierung zu informieren. Alternativ können Sie gerne per E-Mail 
an ricarda.walz@tagesmuetter-bc.de um einen Rückruf bitten. 
Der nächste tätigkeitsvorbereitende Kurs mit 50 UE startet am 
09.11.2021. 
Weitere Informationen rund um die Kindertagespflege finden Sie 
unter: www.tagesmuetter-bc.de
 
AOK Ulm-Biberach 
Große Regionale Unterschiede: Leichte Zunahme von Brust-
krebs-Neuerkrankungen im Landkreis Biberach 
Brustkrebs ist die häufigste Krebsart bei Frauen: Jede achte Frau 
erkrankt im Laufe ihres Lebens daran. Dabei sichert die frühe Dia-
gnose eine sehr hohe Überlebensrate und schafft die Möglich-
keit, den Krebs mit schonenderen Behandlungsmöglichkeiten zu 
besiegen. Die AOK Ulm-Biberach ruft anlässlich des Brustkrebs-
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monats Oktober zu regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen auf. 
Entgegen des regionalen Trends hat die Zahl der neu diagnos-
tizierten Brustkrebserkrankungen im Landkreis Biberach in den 
vergangenen Jahren leicht zugenommen: Im Jahr 2020 wurde 
das Mammakarzinom bei 99 AOK-Versicherten neu diagnosti-
ziert – bei 98 Frauen und einem Mann. Wie eine Auswertung der 
AOK Ulm-Biberach zeigt, nahm die Erkrankungsrate im Landkreis 
von 2016 bis 2020 jedes Jahr um durchschnittlich 1,2 Prozent zu. 
In Deutschland erkranken jährlich etwa 69.700 Frauen und 750 
Männer an Brustkrebs, über 18.000 Menschen sterben jedes Jahr 
daran. Jüngere Frauen sind nur selten betroffen, erst ab dem 40. 
und besonders ab dem 50. Lebensjahr erhöht sich das Risiko. 
„Die genauen Ursachen für Brustkrebs lassen sich, wie bei den 
meisten anderen Krebsarten, bislang nicht identifizieren“, sagt 
Dr. Gudula Kirtschig, Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. 
„Bekannt sind jedoch einige Risikofaktoren, die zur Entstehung 
beitragen können. Dazu zählen unter anderem das Lebensalter 
der Frau, die hormonelle Situation, Übergewicht, genetische Ver-
anlagung, Bewegungsmangel, Alkoholkonsum und das Rauchen.“ 
Auch bei Brustkrebs gilt: Je früher er entdeckt wird, desto besser 
kann er behandelt werden und umso größer ist die Chance auf 
Heilung. Deshalb sollten Frauen regelmäßig einmal im Monat ihre 
Brüste sowie die Lymphknoten in den Achselhöhlen, am Brust- 
und am Schlüsselbein selbst abtasten und auf Veränderungen 
achten. „Diese Selbstuntersuchung trägt dazu bei, den eigenen 
Körper besser kennenzulernen und ein Gespür für normale oder 
zyklusabhängige Veränderungen zu bekommen“, so die Ärztin. 
Auch die regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen bei Frauenärz-
ten leisten einen wichtigen Beitrag zur Früherkennung. „Frauen 
ab 30 Jahren haben Anspruch auf eine jährliche Untersuchung 
beim Frauenarzt“, sagt Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsführerin der 
AOK Ulm-Biberach. „Frauen im Alter zwischen 50 und 69 Jahren 
erhalten alle zwei Jahre eine Einladung zur Mammografie-Unter-
suchung in einer zertifizierten Einrichtung. Eine Mammografie ist 
eine Röntgenuntersuchung der Brust.“ 
Die Behandlungsmöglichkeiten bei Brustkrebs sind vielfältig und 
richten sich unter anderem nach Größe und Ausbreitung des 
Tumors, seinen feingeweblichen und genetischen Eigenschaf-
ten sowie der individuellen Situation der Patientin. „Ergänzend 
zur Operation stehen als mögliche Behandlungsschritte Hor-
montherapie, Chemotherapie, zielgerichtete Medikamente und je 
nach Situation auch Bestrahlungen zur Verfügung“, sagt Dr. Kirt-
schig. „Bei der Diagnose Brustkrebs sollte man sich über Vor- und 
Nachteile der zur Verfügung stehenden Behandlungsmöglichkei-
ten umfassend informieren. Dabei sind die Aspekte Wirksamkeit, 
mögliche Belastungen durch die Behandlung sowie potenzielle 
kurz- und langfristige Folgen von besonderer Bedeutung. Zertifi-
zierte Brustzentren können diese Beratung und die Behandlungs-
planung besonders gut leisten. Bei Unsicherheit kann es sinnvoll 
sein, eine zweite ärztliche Meinung einzuholen.“ 
Eine Brustkrebserkrankung stellt einen schwerwiegenden Ein-
schnitt im Leben dar. „Daher legen wir besonderen Wert auf eine 
umfassende persönliche Betreuung – zum Beispiel mit dem Pro-
gramm AOK-Curaplan Brustkrebs“, sagt die AOK-Chefin. Auf 
Wunsch stehen den Patientinnen bei der AOK Ulm-Biberach spe-
zielle Beraterinnen zur Seite, die sie in dieser schwierigen Lebens-
situation professionell und individuell unterstützen. 
Informationen zum strukturierten Behandlungsprogramm 
AOK-Curaplan Brustkrebs:  
https://www.aok.de/pk/bw/inhalt/curaplan-brustkrebs-8/ 
Für Angehörige von Brustkrebspatientinnen gibt es das kostenfreie 
Online-Programm „Familiencoach Krebs“: https://krebs.aok.de/ 

Netz der Regiobuslinien in Baden-Württemberg 
wird ausgebaut 
Petra Krebs (Grüne) und Raimund Haser (CDU): Zwei neue 
Regiobuslinien werden im Wahlkreis Wangen-Illertal gefördert 
Das Land Baden-Württemberg unterstützt auch in diesem Jahr 
die Aufgabenträger im ÖPNV bei der Einrichtung von Regiobus-
linien. Konkret fördert das Land elf neue Regiobuslinien bis ins 
Jahr 2026 mit insgesamt 13,3 Millionen Euro. 

Auch die Region Wangen-Illertal profitiert vom Förderprogramm 
des Verkehrsministeriums. Im Wahlkreis wurden die Regiobusli-
nien Wangen - Isny und Leutkirch - Bad Wurzach neu bewilligt. 
„Jede weitere Regiobuslinie erhöht die Mobilität und die Lebens-
qualität der Menschen im Land. Wir freuen uns sehr über die För-
derung der beiden Linien in unserem Wahlkreis, die planmäßig 
zum Fahrplanwechsel 2021 in Betrieb gehen. Stück für Stück 
bauen wir den ÖPNV im Sinne der Menschen, der Daseinsfür-
sorge und im Sinne des Klimaschutzes aus“, so die Landtags-
abgeordneten Petra Krebs (Grüne) und Raimund Haser (CDU). 
Die Landesregierung weitet seit Jahren das Angebot von Regio-
buslinien flächendeckend aus. Regiobusse ergänzen den Stun-
dentakt auf der Schiene und unterstützen den Ausbau des 
Nahverkehrsangebots in der Fläche. Aktuell fördert das Land 
insgesamt 36 Regiobuslinien. 
„Zusammen mit dem Ausbau des Schienennetzes verbessern 
wir durch den ständigen Ausbau der Regiobuslinien den ÖPNV 
vor allem auch im Ländlichen Raum. Es ist gut und wichtig, dass 
das Land die ÖPNV-Aufgabenträger bei ihren Bemühungen zur 
Ausweitung des ÖPNV-Angebots unterstützt“, betonen Haser 
und Krebs. 
Hintergrundinformationen 
Auf den Regiobuslinien verkehren schnelle und für die Fahrgäste 
komfortable Busse, die mit Klimaanlage, Niederfluranteil, WLAN 
und USB-Steckdosen ausgestattet sind. Sie fahren in der Regel 
an Wochentagen in der Zeit von 5 Uhr bis 24 Uhr, an Samstagen 
von 6 Uhr bis 24 Uhr und an Sonntagen von 7 Uhr bis 24 Uhr im 
Stundentakt. Sichere Anbindungen an den Schienenverkehr und 
Wartezeit auf verspätete Züge sind gewährleistet. 
Informationen zum Förderprogramm finden Sie unter:
Förderprogramme: Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg 
(baden-wuerttemberg.de) 
 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V. 
Sparen für den Nachwuchs 
Informationsangebot der Verbraucherzentralen zum Weltspartag 
- Viele Finanzprodukte für Kinder sind ungeeignet 
-  Kostenlose Onlineseminare und weitere Informationen unter 

https://www.vz-bw.de/node/52686. 
Auch in diesem Jahr sollen am Weltspartag die gut gefüllten 
Spardosen wieder fleißig in die Banken getragen werden. Kin-
der werden mit Prämien für das Sparen belohnt und für Eltern 
und Großeltern halten die Banken gleich verschiedene, angeblich 
maßgeschneiderte Anlageprodukte für den Nachwuchs bereit. 
Doch viele der angebotenen Finanzprodukte sind teuer und unge-
eignet. Die Verbraucherzentralen informieren zum Weltspartag 
darüber, wie das Sparen für die Kleinen gelingen kann. 
Trotz niedriger Zinsen von aktuell 0,01 Prozent tragen viele Kinder 
ihr Erspartes anlässlich des Weltspartags oft auf das Sparbuch bei 
der örtlichen Bank oder Sparkasse. Auf der Suche nach rentable-
ren Alternativen werden Eltern häufig andere Produkte angeboten, 
die langfristig höhere Rendite und einen Schutz vor Inflation bie-
ten sollen. „Viele der angebotenen Produkte, wie beispielsweise 
Indexpolicen, Ausbildungsversicherungen, Bausparverträge oder 
Aktienfonds sind aber in erster Linie wegen hoher Provisionen für 
die Vermittler lukrativ, nicht für die Kunden“, sagt Niels Nauhau-
ser, Finanzexperte der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
Als erstes gilt es, den Bedarf zu klären: Soll Geld für das Studium 
zurückgelegt werden oder für ein neues Fahrrad gespart werden? 
Oder geht es schon um die Finanzierung eines Eigenheims? Ist 
der Bedarf geklärt, können geeignete, kostengünstige Produkte 
ausgewählt werden. „Eine gute Investition ist auch eine in die Bil-
dung des Nachwuchses, etwa indem Großeltern statt Geld auf 
ein Konto zu überweisen den Musik- oder Sportunterricht finan-
zieren“, so Nauhauser weiter. 
Informationsangebot der Verbraucherzentralen 
Anlässlich des Weltspartags bieten die Verbraucherzentralen meh-
rere kostenlose Online-Seminare „Sinnvoll Sparen für Kinder und 
Enkelkinder“ an. Die Termine, einen Podcast zum Thema und wei-
tere Informationen finden Interessierte auf der Internetseite der 
Verbraucherzentrale unter https://www.vz-bw.de/node/52686. 
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Die Polizei rät: 
An Halloween nicht übertreiben - „Süßes oder Saures“ wird 
auch in diesem Jahr am 31. Oktober die Lösung sein 
Nichts in der Welt wirkt so ansteckend wie Lachen und gute 
Laune, sagte seinerzeit schon Charles Dickens. Daher wundert 
es nicht, dass das amerikanische Brauchtum an Halloween auch 
in Deutschland sehr beliebt ist. Vor allem viele abenteuerlustige 
Kinder freuen sich an den Süßigkeiten. Als gruselige Geister, Zom-
bies, Hexen und Fabelwesen werden sie durch die Straßen zie-
hen. Erwachsene nutzen den Anlass, um Partys zu feiern. Aber 
manch einer übertreibt es, die Liste der Anzeigen aus den ver-
gangenen Jahren ist lang: Von verkratzten Autos, Ei-verschmier-
ten Hausfassaden oder Scheiben bis hin zu explodierten Böllern 
in Briefkästen berichtet die Polizei. Mal ganz abgesehen von 
Streitereien unter den Partygästen und Lärm durch laute Musik. 
„Die Scherze sollen nicht zu Straftaten werden“, appelliert die 
Polizei an alle feierfreudigen Menschen. Sie bittet auch alle Eltern, 
ihren Kindern den Ernst der Lage zu erklären. Dabei sollen sie ver-
deutlichen, dass gewisse Spielregeln eingehalten werden müssen 
und der eigene Spaß dort aufhört, wo die Rechte anderer Mitmen-
schen verletzt werden. Am Ende sollen doch alle lachen können. 
Weitere Tipps zu diesem Thema gibt die Polizei unter 
https://www.polizei-beratung.de/presse/detailseite/hallo-
ween-streiche-und-ihre-folgen/
 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Widerrufsrecht gilt auch bei Montage von Treppenliften 
Bundesgerichtshof gibt Verbraucherzentrale recht 
• Klage der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erfolgreich: 
 BGH stärkt Verbraucherrechte 
•  Verkauf und Montage von Treppenliften gelten als Werkver-

träge und können widerrufen werden 
•  Verbraucherzentrale stellt kostenlosen Musterbrief zur Verfü-

gung 
Der Bundesgerichtshof (BGH) hat mit seinem Urteil vom 
20.10.2021 nach Klage der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg die Ver braucher rechte deutlich gestärkt: Verkauf und 
Montage eines Treppenliftes sind als Werkverträge anzusehen 
und können, wenn der Vertragsabschluss in der Wohnung des 
Kunden erfolgte, daher 14 Tage widerrufen werden. Unterneh-
men hatten in der Vergangenheit dieses Widerrufsrecht häufig 
mit Verweis auf eine „Sonder anfertigung“ verweigert. 
„Mit dieser Entscheidung stärkt der Bundesgerichtshof die Rechte 
von Verbraucherinnen und Verbrauchern in einem Markt, in dem 
es regelmäßig zu Problemen kommt“, sagt Cornelia Tausch, Vor-
ständin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Wir haben 
in unserer Beratung häufig mit Menschen zu tun, die beim Ver-
tragsschluss oder bei der Montage eines Treppenlifts über den 
Tisch gezogen oder überrumpelt wurden. Verbraucher:innen kön-
nen sich jetzt besser wehren und Verträge einfach widerrufen“. 
Das unseriöse Geschäftsgebaren mancher Treppenliftanbieter ist 
der Verbraucherzentrale durch etliche Verbraucherbeschwerden 
schon länger bekannt: Verbraucher:innen berichten von Planungs-
fehlern beim Einbau, Sicherheitsmängeln oder unzureichendem 
Service. Viele fühlen sich außerdem zu einem schnellen Vertrag-
sabschluss in den eigenen vier Wänden gedrängt, insbeson-
dere wenn eine Notlage vorliegt, weil beispielsweise plötzlich 
eingetretene Erkrankungen Hilfe erforderlich machen. Versuch-
ten Betroffene dann, den Vertrag zu widerrufen, verweigerten die 
Anbieter dies regelmäßig oder konfrontierten die Verbraucher:in-
nen stattdessen mit horrenden Schadensersatzforderungen. Mit 
der erfolgreichen Klage der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg ist hier nun Klarheit hergestellt: Weil Verkauf und Montage 
als Werkvertrag anzusehen sind, haben Verbraucher:innen, wenn 
der Vertrag in ihrer Wohnung abgeschlossen wurde, ein 14-tägi-
ges Widerrufsrecht. Informieren Anbieter nicht korrekt über die 
Möglichkeit des Widerrufs, verlängert sich dies sogar um ein Jahr. 
„Verbraucherinnen und Verbraucher, die mit der Leistung eines 
Treppenliftmonteurs unzufrieden sind, haben nun mittels Wider-
ruf gute Chancen, aus dem Vertrag zu kommen“, so Tausch wei-
ter. Betroffene können sich an die Verbraucherzentrale wenden 

oder mit einem kostenlosen Musterbrief den Vertrag widerrufen. 
Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite der Verbrau-
cherzentrale unter www.vz-bw.de/node/66132. 
Rechtlicher Hintergrund 
Prinzipiell steht Verbraucher:innen bei Verträgen, die außerhalb 
von Geschäftsräumen oder per Fernabsatz geschlossen werden, 
ein Widerrufsrecht gemäß § 355 BGB zu. Nach der Ausnahmere-
gelung des § 312 g Abs. 2 Nr. 1 BGB besteht ein Widerrufsrecht 
nicht, wenn es sich um einen Vertrag über die Lieferung einer nicht 
vorgefertigten Ware handelt, für deren Herstellung eine individu-
elle Auswahl der Bestimmung durch den Verbraucher maßgeb-
lich ist. Anders bei Werkverträgen: Für diese gilt grundsätzlich ein 
14-tägiges Widerrufsrecht. 
Vor dem Hintergrund dieser Vorschriften ist die Unterscheidung 
zwischen Werkverträgen und Kaufverträgen bzw. sogenannten 
Werklieferungsverträgen wichtig.
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Ende März wurde eine gemeindeeigene, bisherige Ackerfläche mit ca. 4.600 m² auf dem Gemeindeplatz 
Richtung Haslach mit Laubbäumen bepflanzt. 
Die Gemeinde Tannheim hat sich dabei bei einer Aktion des Gemeindetags Baden-Württemberg „1000 * 
1000 Bäume“ beteiligt. Die Gemeinde möchte auch einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz leisten. Forst-
revierleiter Kevin Rees (links im Bild) hatte das Vorhaben vergangenes Jahr dem Gemeinderat vorgestellt, 
welches im Rat einstimmige Zustimmung fand. 
Nun wurden vor wenigen Tagen die ca. 2400 Bäume und Sträucher von der Firma Blersch aus Egelsee 
gepflanzt. Dabei handelt es sich überwiegend um Stieleichen und Hainbuchen. Am westlichen Rand zum 
Weg hin wurden auch Vogelkirschen, Wildobst und Schwarzdorn eingefügt. Zum Schutz gegen Wildver-
biss erfolgte eine Einzäunung der Aufforstungsfläche. 
Die Gemeinde wird beim Landratsamt nun noch einen Antrag auf Gewährung von Ökopunkten stellen. Der 
Gemeinde werden voraussichtlich ca. 55.000 Ökopunkte für zukünftig erforderliche Ausgleichsmaßnahmen 
von Baumaßnahmen gutgeschrieben. 

Amtsblatt der gemeinde tannheim

Jahrgang 60 Donnerstag, 8. April 2021 Nummer 14

Baumpflanzaktion in Tannheim
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1000 Bäume“ beteiligt. Die Gemeinde möchte auch einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz leisten. Forst1000 Bäume“ beteiligt. Die Gemeinde möchte auch einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz leisten. Forst1000 Bäume“ beteiligt. Die Gemeinde möchte auch einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz leisten. Forst-
revierleiter Kevin Rees (links im Bild) hatte das Vorhaben vergangenes Jahr dem Gemeinderat vorgestellt, revierleiter Kevin Rees (links im Bild) hatte das Vorhaben vergangenes Jahr dem Gemeinderat vorgestellt, revierleiter Kevin Rees (links im Bild) hatte das Vorhaben vergangenes Jahr dem Gemeinderat vorgestellt, 
welches im Rat einstimmige Zustimmung fand. welches im Rat einstimmige Zustimmung fand. 
Nun wurden vor wenigen Tagen die ca. 2400 Bäume und Sträucher von der Firma Blersch aus Egelsee Nun wurden vor wenigen Tagen die ca. 2400 Bäume und Sträucher von der Firma Blersch aus Egelsee Nun wurden vor wenigen Tagen die ca. 2400 Bäume und Sträucher von der Firma Blersch aus Egelsee 
gepflanzt. Dabei handelt es sich überwiegend um Stieleichen und Hainbuchen. Am westlichen Rand zum gepflanzt. Dabei handelt es sich überwiegend um Stieleichen und Hainbuchen. Am westlichen Rand zum gepflanzt. Dabei handelt es sich überwiegend um Stieleichen und Hainbuchen. Am westlichen Rand zum 
Weg hin wurden auch Vogelkirschen, Wildobst und Schwarzdorn eingefügt. Zum Schutz gegen WildverWeg hin wurden auch Vogelkirschen, Wildobst und Schwarzdorn eingefügt. Zum Schutz gegen WildverWeg hin wurden auch Vogelkirschen, Wildobst und Schwarzdorn eingefügt. Zum Schutz gegen Wildver-Weg hin wurden auch Vogelkirschen, Wildobst und Schwarzdorn eingefügt. Zum Schutz gegen Wildver-Weg hin wurden auch Vogelkirschen, Wildobst und Schwarzdorn eingefügt. Zum Schutz gegen Wildver
biss erfolgte eine Einzäunung der Aufforstungsfläche. biss erfolgte eine Einzäunung der Aufforstungsfläche. 
Die Gemeinde wird beim Landratsamt nun noch einen Antrag auf Gewährung von Ökopunkten stellen. Der Die Gemeinde wird beim Landratsamt nun noch einen Antrag auf Gewährung von Ökopunkten stellen. Der Die Gemeinde wird beim Landratsamt nun noch einen Antrag auf Gewährung von Ökopunkten stellen. Der 
Gemeinde werden voraussichtlich ca. 55.000 Ökopunkte für zukünftig erforderliche Ausgleichsmaßnahmen Gemeinde werden voraussichtlich ca. 55.000 Ökopunkte für zukünftig erforderliche Ausgleichsmaßnahmen Gemeinde werden voraussichtlich ca. 55.000 Ökopunkte für zukünftig erforderliche Ausgleichsmaßnahmen 
von Baumaßnahmen gutgeschrieben. 

Jetzt NEU!

Abonnieren Sie Ihr Amtsblatt digital 

zu einem ermäßigten Preis! 
Immer und überall griffbereit:

Jetzt bestellen unter  

www.duv-wagner.de/abonnieren

oder füllen Sie den Bestellschein 

auf der Rückseite aus.

Bei Fragen erreichen Sie 

unser Abo-Team unter

abo@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Mitteilungsblatt
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Nummer 8

Bürgerbefragung „Unser Tannheim – Gemeinsam für mehr Lebensqualität“ 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, sicher warten Sie schon gespannt auf die Ergebnisse der anonymen Bürgerbefragung im Oktober.  
Zunächst möchten wir uns ganz herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürger für die rege Teilnahme und für das 

große Interesse an dieser Angelegenheit bedanken. Die von der Sozialforschung AGP ausgewerteten Zentralen Ergebnisse im Überblick sowie Hinweise zum aktuellen Stand mit Ausblick 

können Sie diesem Mitteilungsblatt entnehmen. Die Zusammenfassung der Ergebnisse wird zudem auf der Home-

page der Gemeinde unter www.gemeinde-tannheim.de, Rubrik „Leben & Wohnen“, Unterseite Quartiersentwick-

lung „Unser Tannheim“ zum Download bereitgestellt.Dort werden zudem auf fast 100 Seiten weitere vertiefende Ergebnisse vorgestellt. 
Vielleicht gibt es später mal die Gelegenheit die Ergebnisse noch öffentlich zu präsentieren. 

Auf der Homepage werden künftig immer die aktuellen Informationen zum Prozess eingestellt. 

Ursprünglich war für Anfang Februar ein Bürgerinformationsabend geplant. Pandemiebedingt  machen sich die 

Verantwortlichen im Gemeinderat, mit den zivilgesellschaftlichen Partnern mit unserem Fachberater Herrn Beck 

Gedanken, wie in welchen veränderten Formen und Methoden der weiteren Prozessverlauf unter den erschwer-

ten Bedingungen gestaltet werden kann.Hierzu fand am 09.02.2021 die erste Onlinebesprechung statt. 
In jedem Fall sollen möglichst viele Bürgerinnen und Bürger an „Tischgesprächen“ teilnehmen können. Die Steu-

erungsgruppe wird sich im März über die Bürger- und Werkstatttische Gedanken machen. Ziel ist, in den Mona-

ten Mai/Juni Bürgerabende mit drei verschiedenen Schwerpunktthemen durchzuführen - dies muss jedoch die 

nächsten Wochen noch vorbereitet werden. Sie werden hierzu dann wieder rechtzeitig informiert. Mit freundlichen Grüßen    Thomas Wonhas Bürgermeister
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„Was der Sonnenschein für die Blumen ist, 

das sind lachende Gesichter für die Menschen.“ 

 - Joseph Addison

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürgern, 

das zweite Osterfest unter Pandemiebedingungen steht vor der Türe. 

Ich wünsche Ihnen allen auch im Namen des Gemeinderats und der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein frohes Osterfest. 

Im österlichen Miteinander hoffe ich, dass wir alle, insbesondere die 

Kranken und von Sorgen geplagten Mitbürgerinnen und Mitbürger, über 

die Feiertage Gelegenheit finden mit dem Osterfest in diesen schwierigen 

und belastenden Zeiten Kraft und Zuversicht für die Zukunft zu schöpfen. 

Bleiben Sie gesund! Ihr Bürgermeister 
Thomas Wonhas 

Abonnent (Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Vor- und Nachname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die 
sonstigen datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über si-
chere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres 
Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben, wie z.B. Name, Anschrift, 
Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Wei-
tergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebühren-
pflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten 
Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

Es gelten die auf der Rückseite abgedruckten AGB über den Vertrieb von Amts- und 
Mitteilungsblättern der Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG.

IBAN

Kontoinhaber (falls abweichend vom Abonnenten)

Ort, Datum, Unterschrift

DE

Liebe zukünftige Leserinnen und Leser,

das unten aufgeführte SEPA-Lastschriftmandat 
wurde entwickelt, um Ihnen noch mehr Sicherheit 
zu geben. Für Sie ist es bequem und praktisch, wenn 
Ihr Jahresabonnement automatisch abgebucht wird.

SEPA-Lastschriftmandat: Wir ermächtigen die Druck + Verlag Wagner 
GmbH & Co. KG, Zahlungen von unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von der Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Über die Einreichung der Lastschriften wird 
die Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG uns rechtzeitig – mindestens jedoch 5 Tage – vor 
Belastung informieren (Prenotifikation). Hinweis: Innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, kann die Erstattung des belasteten Betrages verlangt werden. Es 
gelten dabei die mit unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr. (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags  8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags   8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
30./31. Oktober und 01. November 2021  

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
- Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
- Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach,  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 30. Oktober 2021 (ab 08:30 Uhr) 
Markt-Apotheke Biberach, Marktplatz 10, Tel. (07351) 15900 
Sonntag, 31. Oktober 2021 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke im Umlachtal, Eberhardzell, Fischbacher Str. 19, 
Tel. (07351) 9410 
Montag, 01. November 2021 (ab 08:30 Uhr)  
Sonnen-Apotheke Biberach, Obstmarkt 5, Tel. (07351) 9410 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 30. Oktober 2021 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3, Tel. (07354) 1212 
Ludwigs-Apotheke, Memmingen, Machnigstr. 4, Tel. (08331) 63062 
Sonntag, 31. Oktober 2021 (ab 08:30 Uhr) 
Anna-Apotheke, Memmingen, Schweitzerstr. 58, Tel. (08331) 5706 
Iller-Apotheke Aitrach, Schmiedgässle 3, Tel. (07565) 98070 
Montag, 01. November 2021 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Amendingen, Memmingen, Untere Str. 23, Tel. (08331) 2806 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt
Dr. Storch Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:    Samstag, 06. November 2021 
Papiertonne: Mittwoch, 03. November 2021 
Gelber Sack: Donnerstag, 04. November 2021

Grüngutannahme
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 



Amtsblatt der Gemeinde Tannheim Nummer 43

Vorsorge ist Teamwork.
Sichern Sie sich das Maximum 
an möglichen staatlichen 
Förderungen. Vereinbaren Sie 
jetzt einen Beratungstermin.
www.ksk-bc.de/vorsorge

Sie: den Traum.
Der Staat: die Förderung.
Wir: die Beratung.

Weil’s um mehr als 
Geld geht.

Freie Plätze – ab sofort  
„Seniorentreff Silberperlen“ in Tannheim  
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürftige, demenziell 
veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende Menschen in unseren „Senio-
rentreff Silberperlen“ ein, um dort gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine „Verschnaufpause“, 
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag? 

Wir treffen uns jeden Mittwoch von 08.30 – 12.00 Uhr 
In 88459 Tannheim – Kath. Gemeindehaus – Hauptstr. 10

Unser Angebot:
• Aktivierungs- und jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags-Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
• Fahrdienst wenn gewünscht 

Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 - 923017

Adventszau er
WINTERLICHE WOHNREZEPTE 
& WEIHNACHTLICHE DEKORATIONEN

Bahnhofstraße 135
88427 Bad Schussenried 
07583 - 27 95 · www.britsch.com

05. November bis 22. Dezember 2021
Antike Möbel, ausgesuchte weihnachtliche Dekorationen, Lichter, 
Kerzen und viele Geschenkideen erwarten Sie in unserer wunder-
baren, großen und exquisiten Wohnwelt in Bad Schussenried.

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 – 12 und 13 – 18 Uhr, Sa 10 –15 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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4 - SENIOREN -- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN


